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Neue Öffnungszeiten

Ab Montag, dem 15. April 
2019 hat das Gemeindeamt 
neue Öffnungszeiten.  

Seite 3 - 4

Ferienbetreuung 2019

Freizeitmöglichkeiten in den 
Sommerferien dienen der Un-
terstützung für Ihre Urlaubspla-
nung. Seite 18 - 19

WNTV - Regional Sender

Täglich von 17–18 Uhr auf R9 - 
Regionales Fernsehen Österreich 
über den Satelliten zu empfangen.

Seite 10

Jetzt ist der 
Frühling da!
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Bgm. Walter Kahrer, die Gemeinderäte 

und die Bediensteten der Marktgemeinde

Felixdorf wünschen Ihnen schöne und 

erholsame Osterfeiertage.

Sa, 13. April 2019
A capella Kabarett
"Die Vierkanter"
Beginn: 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

„OHRakel  – vokale Prophezeiungen“ 

Sa, 1. Juni 2019
W. Kammerhofer

Kabarett "Offline"
Beginn: 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

Sa, 15. Juni 2019
25 Jahre Singkreis
Felixdorf –
Jubiläumskonzert
Beginn: 19.30 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

Sa, 27. April 2019
Musikkonzert
"The Pettycoats"
Beginn: 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

100% live Rockabilly, Rhythm &  
Blues, Surf'n'Boogie & Rock'n'Roll  

Karten im Gemeindeamt unter 02628/63711-20 
oder per Email: gemeinde@felixdorf.gv.at
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Tel.: 	 02628/637 11
Durchwahlen:
11	 Bürgermeister Büro

12	 Bürgermeister

14	 Sekretariat/Fundamt/Handy Signatur

15	 Abgabenbuchhaltung

16	 Bauamt

17	 Meldeamt/Abfallwirtschaft/Friedhof

18	 Wohnung/Soziales

20	 Sekretariat / Veranstaltungen

22	 VS- und Mittelschulgemeinde/Kassa

23	 Standesamt

24	 Buchhaltung

26	 Kindergarten Bräunlichgasse

27	 Bücherei

32	 Kindergarten Mozartgasse

34	 Freibad/Eislaufplatz

Kindergarten Bahnstraße: 02628/20 800

Parteienverkehr:
Montag und Donnerstag:	 8 -12 Uhr
Dienstag und Freitag:	 13 -16 Uhr
Mittwoch:	 kein Parteienverkehr
Dienstag (Journaldienst):	 16 - 19 Uhr

Bürgermeister:
Bitte um Terminvereinbarung

Dienstag:   17 - 19 Uhr
Freitag:	 14 - 15 Uhr

Wohnungsangelegenheiten:
Dienstag:	 17 - 19 Uhr
GGR Ilse Horejs

Standesamt:
Montag und Donnerstag:	  8 - 12 Uhr
Dienstag und Freitag:	 13 - 16 Uhr

Bücherei:
jeweils Mittwoch in ungeraden Wochen 
von 12.30 - 15 Uhr und von 18 - 19 Uhr

Rechtsauskunft:
Mag. Luszczak, 17 - 18 Uhr, 1x im Monat

Editorial
Liebe Felixdorferinnen! 
Liebe Felixdorfer!

Als Bürgermeister einer Gemeinde trifft man 
nicht nur mit Menschen des eigenen Or-
tes zusammen. Zahlreiche Termine führen 
einen auch in die umliegenden Gemeinden 
der Region. Dabei sind Aussagen wie „Was 
ihr in der Gemeinde für eure Bürger alles macht, das gibt es nir-
gendwo anders“, keine Seltenheit. 

Anerkennung über die Leistung meiner Administration, nicht nur 
von der eigenen Bevölkerung, sondern auch von auswärtigen Per-
sonen zu erhalten, macht mich als Bürgermeister ganz besonders 
stolz. Es zeigt, dass unsere Bemühungen Felixdorf zu einem beson-
ders lebenswerten Ort zu machen, über die Ortsgrenzen hinweg 
wahrgenommen werden.

Tatsächlich sind auch im Jahr 2019 wieder zahlreiche Projekte an-
gelaufen und viele Dinge bereits passiert. Der Umbau des Gemein-
deamtes kommt gut voran, sodass wir pünktlich im April unser 
Containerdorf verlassen und zurück ins Gemeindeamt übersiedeln 
können. Im Dezember 2018 wurde der von einer Projektgruppe un-
ter Bürgerbeteiligung erstellte Maßnahmenkatalog zur „Familien-
freundlichen Gemeinde“ im Gemeinderat einstimmig beschlossen. 
Als eine der Maßnahmen ist die Schaffung eines neuen Spielplat-
zes und Fitnessbereiches definiert worden. Zur Realisierung dieser 
Forderung hat sich die Projektgruppe bereits heuer im Jänner das 
erste Mal wieder zusammengefunden. Der Plan sieht vor, am ge-
pachteten Areal, welches sich vom „Rodelberg“ bis zur Mohrstraße 
erstreckt, einen naturnahen Waldspielplatz zu integrieren. 

Das in die Jahre gekommene Kulturhaus erhält eine Erneuerung 
der Küche im Barbereich mit modernem Equipment, damit unsere 
Vereine die beste Ausstattung zur Durchführung ihrer Veranstal-
tungen vorfinden. Die Planung ist bereits abgeschlossen, die Um-
setzung erfolgt im Mai des heurigen Jahres.

All diese Projekte könnte ich als Bürgermeister nie alleine realisie-
ren. Dazu bedarf es der Unterstützung der Gemeindevertretung 
und Gemeindeverwaltung. Es sind die Damen und Herren des Ge-
meindevorstandes, die täglich für Sie arbeiten. Es sind die Damen 
und Herren des Gemeinderates, die ihre Freizeit in die Gestaltung 
unseres Ortes investieren und es sind die Bediensteten der Ge-
meinde, die mit ihrem täglichen Engagement alles am Laufen hal-
ten. Denn wir arbeiten gerne für Sie.

Ihr Bürgermeister
Walter Kahrer

ab 15. April 2019: 
Neue Öffnungszeiten 
Mo: 	   8 – 12 Uhr
Di: 	 13 – 19 Uhr

Do:  8 – 12 Uhr
Fr:   8 – 12 Uhr

ACHTUNG

Gemeindeamt
Service
Mail: 	gemeinde@felixdorf.gv.at
Web: 	 www.felixdorf.gv.at

Sa, 13. April 2019
A capella Kabarett
"Die Vierkanter"
Beginn: 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

„OHRakel  – vokale Prophezeiungen“ 

Sa, 1. Juni 2019
W. Kammerhofer

Kabarett "Offline"
Beginn: 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

Sa, 15. Juni 2019
25 Jahre Singkreis
Felixdorf –
Jubiläumskonzert
Beginn: 19.30 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

Sa, 27. April 2019
Musikkonzert
"The Pettycoats"
Beginn: 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

100% live Rockabilly, Rhythm &  
Blues, Surf'n'Boogie & Rock'n'Roll  

Gemeindeamt wegen Übersiedlung geschlossen: Mo, 8. – Mi, 10. April 2019
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Die Gemeinde zieht wieder ein

Nachdem die umfangreichen Sanie-
rungsarbeiten des Gemeindeamts 
bald abgeschlossen sind, kann das 
Containerdorf verlassen und das 
Gemeindeamt wieder bezogen wer-
den. 

Aus diesem Grund ist das Gemein-
deamt von 8. – 10. April 2019 ge-
schlossen. 

Die Möglichkeit zur Einsicht in 
das Wählerverzeichnis für die EU-
Wahl am 26. Mai 2019 ist dennoch 
gegeben (s. Seite 5).

Für alle Interessierten findet im Rah-
men der offiziellen Eröffnung ein Tag 
der offenen Tür zur Besichtigung des 
sanierten Gemeindeamts statt – bitte 
vormerken: 29. Mai 2019!

Unsere „Mädchen vom Amt“ überzeug-
ten sich persönlich vom Fortschritt auf 
der Baustelle.
Obwohl zufrieden im Containerdorf, 
freuen sie sich dennoch auf die neu-
en Büros. Der 1. Stock ist bereit für die 
neue Möblierung, im Erdgeschoß wird 
noch komplettiert. Der Aufzug ist fertig 
eingebaut und TÜV geprüft. Die Haus-

technik ist soweit installiert.  

Die Büroräumlichkeiten wurden be-
sichtigt und der Feinschliff für die 
Einrichtung und Beleuchtung mit den 
„Amtsmädchen“ besprochen.

„Es schaut gut aus, dass wir den Bau-
zeitplan einhalten können“, so Vbgm. 

Ing. Günther Straub, „März als Fertig-
stellung innen passt, im April wird wie-
der zurückgesiedelt.“ 

„Wir freuen uns bereits auf unser Rat-
haus“, so Bgm. Walter Kahrer, „die Neu-
erungen unter anderem mit Aufzug 
und Bürgerservice sind sicher eine Ver-
besserung für unsere BürgerInnen."

Die "Mädchen vom Amt" auf Baustellenbesuch

vlnr: Bgm. Walter Kahrer, Ing. Cornelia Resch, Elvira Wagner, Susanne Platzer, Gabriela Janisch-Gürbüz, Vbgm. Ing. Günther Straub, 
Eva Pirringer, Brigitta Helmreich, Elisabeth Moser, Betina Kronraff, Manuela Neubauer

Am Mohrwald 2/3, 2603 Felixdorf
Büro: Grutschgasse 2, 2340 Mödling, T: 02236-41 534-24 
F: 02236-41 534-33, office@vmsinger.at

ROBERT SINGER

IHR VERSICHERUNGMAKLER 
IN DER REGION

ACHTUNG: Ab Mo, 15. April 2019 

Mo, Do, Fr: 8 – 12 Uhr

Di: 13 – 19 Uhr

sind alle Abteilungen für Sie da!
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Liebe Felixdorferinnen und  Felixdorfer,

Der Bauamtsleiter informiert:

hier möchte ich Ihnen einige der 
vielen verschiedenen Tätigkeiten 
des Bauhofteams näher vorstellen.

Für das Bauhofteam begann die 
Wintersaison bereits Mitte Novem-
ber mit dem Aufbau des Eislaufplat-
zes. Schicht für Schicht: Dämmplat-
ten – Folie – Kühlleitungen – Netz. 
Dann konnte Wasser „aufgelegt“, die 
Bande aufgestellt und „eingeeist“ 
werden. Der Eröffnung am 2.12.2018 
stand nichts mehr im Wege.

Übrigens: die letzten Jahre wurde 
auch immer ein LED-Lichtschlauch 
in verschiedenster Form „miteinge-
eist“ – das gibt´s nur bei uns (sagen 
wir einmal). Erfreulich für uns ist 
der Anstieg an Gästen, diese Sai-
son gab es über 2.500 Besucher. 
Am 11. Februar sperrte der Eislauf-
platz wetterbedingt zu. Im März 
wird abgetaut und dann erfolgt der 
Abbau des Eislaufplatzes. 

Im April beginnt die Badesaison für 
das Bauhofteam – Reinigung der 
Becken, der Rutsche, Wartungsar-
beiten der Solaranlage, Kabinen, 
Außenanlagen, etc. - unzählige gro-
ße und kleine Dinge stehen an der 
Tagesordnung. 

Jedes Jahr ist es dann am  
1. Mai soweit – das Freibad sperrt 
auf (2018 durften wir über 11.500 
Badegäste begrüßen).

ZAHLEN UND FAKTEN:
Stromverbrauch: Der Verbrauch 
von 30.097 kWh (Wien Energie), 
dazu eine Überschusseinspeisung 
von 10.456 kWh durch die Photovol-
taikanlage, ergab im Jahr 2018 Ge-
samtstromkosten von ca. € 4.500,-.

Wasserverbrauch: jährlich über 
5.000 m³

Eislaufplatz:
Fläche 300 m² (Eismenge: ca. 30 m³), 
geöffnet Dezember bis Februar

Freibad:
Fläche ca. 5.200 m², davon Was-
seroberfläche ca. 344 m². Schwimm-
becken, Kinderbecken, Erlebnis-
bereich mit Insel, Schwallwand, 
Verbindungsrutsche, Spielteich mit 
Wasserigel, Beachvolleyballplatz, 
separates Sonnendeck und Wasser-
rutsche mit 35 m Länge, 10 % Gefälle 
und einer Starthöhe von 3,65 m.

Vbgm. 
Ing. Günther 
Straub

Wir gratulieren zum erfolgreichen Studienabschluss

Herr Ing. Michael Austerer hat das 
Fachhochschul-Bachelorstudium 
Wirtschaftsingenieur erfolgreich ab-
geschlossen. Bgm. Walter Kahrer gra-
tuliert zum Bachelor of Science in 
Engineering.
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CHRISTBAUMENTSORGUNG 2019

MÜLLBILANZ 2018

2018 wurden im Wege des Bauhofs/
Wertstoffsammelstelle über 800 
Tonnen einer Verwertung zuge-
führt.

Einige Zahlen im Detail:
Spitzenreiter war wie immer die 
Grünschnittentsorgung, dies-
mal mit 441,56  t. Nummer 2 ist der 
Sperrmüll mit ca. 182 t (+ 19 t ge-
genüber 2017).  Altpapier und Me-
tallschrott gesamt mit 60.530 kg, 
ein Plus von 6.230 kg verglichen mit 
2017.

Über 110 Hausabholungen (Grün-
schnitt oder Sperrmüll - „Hängerbei-
stellung“) wurden durchgeführt.

„Es freut uns“, so Vbgm. Ing. Günther 
Straub, „dass die Serviceleistungen 
durch den Bauhof der Gemeinde 
für die Sammlung und Entsorgung 
so gut angenommen werden.“
„Das Müllthema ist ein tägliches“, 
so das Bauhofteam unisono, „es 
beginnt jeden Montag in der Früh 
beim Entleeren der Mistkübel im 

Ortsgebiet. Und endet jeden Sams-
tag um 12 Uhr mit Absperren des 
Bauhofes“. Da der Müll auch weiter-
transportiert werden muss, bedeu-
tet dies mehr als 450 Entsorgungs-
fahrten durch den Bauhof jährlich.

Die über den Bauhof entsorgten 
804,15 t bedeuten eine Müllmenge 
von monatlich ca. 67 t oder wei-
tergerechnet, stündlich fast 100 kg. 
Dies ist aber nur die Müllmenge, die 
über den Bauhof entsorgt wird.

Eine weitere Zahl: die Gesamtent-
sorgungsmenge in Felixdorf be-
trägt über 2.200 t. 

Übrigens: 804,15 t an Entsorgungs-
menge entspricht dem Gewicht von 
z.B.:
• ca. 178 Elefanten (ø 4,5 t)
• 3 Flugzeugen (1 Airbus 380 
   wiegt ca. 275 t)
•  670 Autos (z.B. Opel Corsa)

Nach den Weihnachtsfeierlichkeiten 
beginnt der Weg des Baumes mit der 
Gemeinde.
Auch heuer wurde wieder das Ser-

vice der Christbaumabholung ange-
boten.
Das Bauhofteam Felixdorf holte 
insgesamt ca. 7 t an Bäumen ab. 

„Die Aktion hat wunderbar funktio-
niert“, so Vbgm. Ing. Günther Straub, 
„weil auch die Bäume sozusagen 
„schmuckfrei“ abgeholt werden 
konnten.“

Der „Weg  des Weihnachtsbaums“ 
geht weiter zur WNSKS, die diese 
kompostiert.

Dann könnte ein „Baum“ auch in 
Ihrem Blumentopf landen, da wir als 
Gemeinde die Komposterde für den 
„Tag der Erde“ von der WNSKS be-
ziehen (2018 waren dies 13,8 t).

Der „Tag der Erde“ findet heuer 
am 13. April 2019, am Hauptplatz,  
ab 8 Uhr statt.
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im Verlauf des letzten Jahres wurde un-
ter Beteiligung der Projektgruppe zur 
„Familienfreundlichen Gemeinde“ und 
Ihrer Unterstützung (Jugendworkshop, 
Familienworkshop) ein Maßnahmen-
katalog erarbeitet, um Felixdorf in den 
nächsten Jahren noch kinderfreundli-
cher und familienfreundlicher zu ge-
stalten. 
Dieser Maßnahmenkatalog wurde von 
mir am 5. Dezember 2018 dem Ge-
meinderat präsentiert und einstim-
mig beschlossen. Somit haben wir die 
Voraussetzungen zur Erlangung des 
Grundzertifikats des Staatspreises der 
„Familienfreundlichen Gemeinde“ er-
füllt, welches uns heuer verliehen wird. 
Durch den einstimmigen Beschluss 
des Maßnahmenkatalogs haben sich 
alle politischen Kräfte in Felixdorf dazu 
bekannt und verpflichtet, das auferleg-
te Arbeitsprogramm in den nächsten 3 
Jahren umzusetzen. Danach erhält Fe-
lixdorf die Vollzertifizierung der „Fami-
lienfreundlichen Gemeinde“.

Eine der Maßnahmen sieht die Er-
richtung eines Spielplatzes und Fit-
nessbereichs vor. Dafür wurde bereits 
ein Waldgebiet für die Umsetzung des 
Projektes gepachtet und Vorarbeiten 
gestartet. Es handelt sich dabei um das 
Areal zwischen Mohrstraße und „Ro-
delberg“. Der Plan sieht vor, im beste-
henden Mohrwald einen natürlichen 
Spielplatz zu integrieren und diesen so-
mit als Freizeitbereich zu attraktivieren.

 Nachdem die Zusammenarbeit der 
bestehenden Projektgruppe in den 
vergangenen Monaten sehr gut funk-
tioniert hat und die Realisierung der 
beschlossenen Maßnahmen eine 
Herzensangelegenheit aller Teilneh-
mer ist, haben wir beschlossen, diese 
Kooperation mit der Projektgruppe 
unter Bürgerbeteiligung fortzusetzen 
und die einzelnen Aufgaben in soge-
nannten Themenstammtischen zu be-
handeln. Aus diesem Grund habe ich 
die Mitglieder der Projektgruppe am 
31.01.2019 zu einer Arbeitssitzung in 
Pauki’s Cafe Restaurant geladen. Ge-
meinsam haben wir ein Grundkonzept 
erarbeitet, welche Anforderungen der 
Waldspielplatz erfüllen soll. 

Dieses Konzept wird einer professio-
nellen Planerin übergeben, die daraus 
konkrete Vorschläge erarbeitet, welche 
der Bevölkerung bei einer öffentlichen 
Bürgerversammlung am 3. Mai 2019 
im Kulturhaus Felixdorf um 17 Uhr 
präsentiert werden. Bei dieser Bürger-
versammlung können alle Felixdorfe-
rinnen und Felixdorfer Ideen für den 
Waldspielplatz miteinbringen.

Durch diese transparente gemeinsame 
Vorgehensweise hoffen wir, die famili-
enfreundlichen Angebote bestmöglich 
für die FelixdorferInnen umzusetzen.

Ihr GGR Ing. Gernot Lauermann

Der Kulturgemeinderat informiert:

ZU DEN MASS-
NAHMEN ZÄHLEN:
• Schaffung eines Wohlfühlraums 

für gezielte familienfreundliche 
Aktivitäten

• Belebung des Freizeitzentrums
• Plattform/Netzwerk/Börse für 

Babysitter
• Koordination einer Ferienbetreu-

ung innerhalb der Sommermo-
nate

• Sicherer Schulweg
• Punktuelle Verbesserung der vor-

handenen Beleuchtung
• Initiativen/Vernetzung zur Vor-

beugung von Vandalismus
• Förderung von generationsüber-

greifenden Aktivitäten
• Initiativen zur Unterstützung 

beim Einstieg in die Arbeitswelt
• Plattform/Netzwerk für Ferialjobs, 

Praktikumsplätze
• Neuer Standort für den Basket-

ballkorb
• Plattform/Netzwerk für Nachhilfe
• Fortbildung IT-Nutzung
• Errichtung eines Spielplatzes und  

Fitnessbereichs
• Verbesserung der Web-Präsenz
• Überlegung zur Kommunikation 

des Freizeitangebots
• Treffen zum Austausch und zur 

Vernetzung verschiedener Gene-
rationen

• Informationen über Familien-
freundlichkeit innerhalb der 
Gemeindezeitung

Liebe Felixdorferinnen und  Felixdorfer,

GGR
Ing. Gernot
Lauermann
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Der Jugendgemeinderat informiert:

Liebe Felixdorferinnen und  Felixdorfer,

Treffen: Jeden Mittwoch, 15 – 19 Uhr
SPOTLIGHT.felixdorf, Fabrikgasse 15 (Enzianastraße 12)

im letzten Jahr feierte die Jugendarbeit 
in Felixdorf ihren 5. Jahrestag. Daher 
möchte ich als Jugendgemeinderat 
der Marktgemeinde Felixdorf Sie, liebe 
FelixdorferInnen, ein wenig über die 
Jugendarbeit in unserem Ort informie-
ren.
Bei einer Bürgerbefragung im Jahr 2010 
ist als eines der wichtigsten Anliegen 
der Bevölkerung die Schaffung eines 
Jugendtreffs und Räumlichkeiten für 
junge Leute hervorgegangen. Aus die-
sem Grund wurde im Jahre 2010 vom 
damals neu gewählten Bürgermeister 
Walter Kahrer ein Ausschuss für Ju-
gendangelegenheiten gegründet, dem 
ich als Jugendgemeinderat angehörte. 
In diesem Ausschuss wurde in Zusam-
menarbeit mit dem Verein menschen.
leben und dessen Initiative Jugendar-
beit.07 ein Konzept der aufsuchenden 
Jugendarbeit in Felixdorf erarbeitet 
und die Einrichtung eines Jugendtreffs 
am Areal der ehemaligen Pottendorfer 
Fabrik, das wir für diesen Zweck ange-
mietet haben, beschlossen.

Unser Hauptanliegen war es, in Zu-
sammenarbeit mit professionellen 
Sozialarbeitern, auch jene Jugendli-
chen zu erreichen, die nicht Teil des  
Felixdorfer Vereinslebens und der ak-
tiven Dorfgemeinschaft sind, auch je-
nen Jugendlichen eine Anlaufstelle zu 
bieten, die mit familiären Problemen, 
Arbeitslosigkeit, Perspektivenlosigkeit, 
schulischen Schwierigkeiten, Sucht-
giften und vielem mehr zu kämpfen 
haben. Um diesen jungen Leuten zu 
helfen, bedarf es jedoch eines profes-
sionellen Umfelds. 

Dafür haben wir ein zweistufiges 
Konzept erarbeitet. 

1. Mobile Jugendarbeit
Das Team wartet nicht im Büro auf Ju-
gendliche, sondern sucht den direkten 
Kontakt, um sie und ihre Wünsche, Fra-
gen und Anliegen kennen zu lernen. 
So soll die jugendliche Straßenszene 
in Felixdorf kennen gelernt werden. 
Es kann langsam, völlig zwanglos und 
ungebunden ein Kontakt zu den Kids 
aufgebaut werden.

Die aufsuchende Arbeit findet jeden 
Freitag durch Sozialarbeiter mit dem 
roten Jugendarbeit.07–Bus statt und 
ist sehr häufig nach Unterrichtsschluss 
vor der NMS mit Getränken, Spielen 
und vielem mehr anzutreffen. Aber 
auch an anderen Plätzen, an denen 
Jugendliche sich gerne aufhalten, sind 
sie vor Ort.

2. Betrieb des Jugendcafés
Als zweite Stufe wurde die Einrichtung 
des Jugendcafés SPOTLIGHT.felixdorf 
in der Fabrikgasse 15 (Enzianastra-
ße 12) beschlossen. Hier können sich 
die Jugendlichen jeden Mittwoch von  
15 – 19  Uhr betreut zurückziehen. Es 
gibt Angebote an Spielen, eine Küche, 
regelmäßige Programme wie gemein-
sames Film schauen, Kochen sowie 
inhaltliche Auseinandersetzung mit 
Themen wie z.B. Vandalismus. Die Ju-
gendlichen können dort einfach Zeit 
verbringen oder sich den dort anwe-
senden Sozialarbeitern bei persönli-
chen Problemen und Schwierigkeiten 
anvertrauen, von denen sie dann Un-

terstützung be-
kommen.
Die Gemeinde 
Felixdorf erhält 
jedes Jahr ei-
nen Bericht über die Aktionen, Themen 
und Vorgänge, die sich im Zuge der Ju-
gendarbeit zugetragen haben. 
Dass wir im letzten Jahr auf 5 Jahre Ju-
gendarbeit in Felixdorf zurückblicken, 
erfreut mich als Jugendgemeinderat 
ganz besonders. Es handelt sich dabei 
um einen langsamen stetigen Prozess, 
den wir gemeinsam mit unserem pro-
fessionellen Partner gehen müssen, 
um Vertrauen zu den Jugendlichen 
aufzubauen. Die Investitionen, die wir 
in dieses Projekt stecken, sind jeden 
Euro wert, weil es uns damit gelingt, 
auch jenen Jugendlichen eine Anlauf-
stelle zu bieten, die in unserer Dorfge-
meinschaft nicht fest verankert sind.

Abschließend möchte ich darauf 
hinweisen: die Räumlichkeiten des 
Jugendcafés und die Angebote der 
Jugendarbeiter stehen jedem Ju-
gendlichen unentgeltlich zur Verfü-
gung. 
Die Kosten dafür übernimmt unter För-
derung des Landes Niederösterreich die 
Gemeinde Felixdorf und betragen ca.  
€ 50.000,- im Jahr. Es handelt sich je-
doch um eine Summe, die Bürgermeis-
ter Walter Kahrer und ich als Jugendge-
meinderat gerne in unsere Gesellschaft 
investieren. 

Ihr Jugendgemeinderat
Andreas Hueber, MSc

GR
Andreas
Hueber, MSc
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am 20. März 2019 wurde der Rech-
nungsabschluss 2018 dem Ge-
meinderat vorgelegt. Am Ende des 
Jahres ergab sich ein Gesamthaus-
halt von € 10.768.017,39, unterm 
Strich steht ein Überschuss von  
€ 472.053,65.
Natürlich hat auch eine Gemeinde 
Schulden, 2018 wurden € 981.404,05 
rückgezahlt.
Im RA 2018 ist der Stand der Rückla-
gen (Sparbücher) mit über 1 Milli-
on Euro ausgewiesen. 
Das Geld wurde angespart, um Pro-
jekte wie z.B. den Zubau beim Kin-
dergarten Bahnstraße zu finanzie-
ren.
Die einzelnen Details finden Sie im 
Rechnungsabschlus 2018, dazu eini-
ge Beispiele: 

In „Straße“ wurden € 90.650,10 
(z.B.: Am Russendamm, Behin-
dertenparkplatz Hauptstraße 21, 
Spinnereigasse 1. Bauabschnitt,…) 
investiert. Ein E-Fahrzeug für Es-
sen auf Räder wurde angekauft (ca.  
€ 21.000,-). Die Ausgaben für Feu-

erwehr schlagen sich (mit der Rück-
zahlung des Kredits für das FF-Ge-
bäude) mit ca. € 122.000,- zu Buche. 
Die beiden Großprojekte - Sanie-
rung Gemeindeamt und Zubau 
Kindergarten Bahnstraße – ver-
ursachten im Jahre 2018 Kosten in 
Höhe von € 922.958,96.

Der Budgetansatz Kultur und 
Freizeit wird immer kritisiert, 
das Gemeinschaftsleben im Dorf 
ist uns aber etwas wert. Hier kos-
tendeckend zu sein, ist ein nahe-
zu unmögliches Unterfangen. So 
wurden für Veranstaltungen und 
das Freibad vergangenes Jahr  
€ 147.099,57 aufgewendet. Dem ge-
genüber stehen an die 13.000 Gäste, 
die wir im Freibad und bei Kultur-
veranstaltungen begrüßen durften. 
Winzer-, Bad- und Dorffest sowie 
der Adventmarkt besuchten zusätz-
lich noch über 1.500 Besucher. 

Der Gehaltsaufwand für die Damen 
und Herren des Gemeinderates be-
läuft sich auf  € 197.807,48.

Bereich 
Kindergärten 
und Schulen 
– Gesamtaus-
gaben: 
€ 1.326.329,-. 
In diesen Bereich fallen die Ausga-
ben für unsere 3 Kindergärten (ohne 
Baukosten Kindergartenzubau), VS, 
NMS, Musikschule, Berufsschulen, 
etc. Zum Beispiel der Beitrag zur 
Musikschule mit € 38.604,-, Ferien-
betreuung mit einer Zuzahlung von 
ca. € 6.000,-, Säuglingspakete mit  
€ 3.504,-.

Eine Vielzahl an Posten bildet den 
234 Seiten dicken Rechnungsab-
schluss 2018.
In Summe gesehen, konnte wieder 
ein entsprechender Rechnungsab-
schluss vorgelegt werden. Zusam-
mengefasst wurden die Schulden 
verringert, ein Überschuss erzielt, 
Rücklagen gebildet und Projekte 
für Felixdorf ausgeführt.

Ihr GGR DI Dr. Gerhard Pramhas

Der Finanzgemeinderat informiert:  GGR DI Dr.
Gerhard 
Pramhas

Liebe Felixdorferinnen und  Felixdorfer,

Zusätzlich zur Sendung im UPC, 
A1TV und www.wntv.at kann man 
WNTV – Ihr Privatfernsehen nun 
auch über Satellit empfangen. Täg-
lich von 17 bis 18 Uhr ist das Wo-
chenmagazin auf R9 - Regionales 
Fernsehen Österreich zu sehen. 
WNTV wird auch heuer über die 
Highlights im Veranstaltungs- 
kalender der Marktgemeinde  
Felixdorf berichten!

Zum Empfang:
R9 findet man am Astra Satelli-
ten-Receiver, wenn man "Alle Sen-
der" auswählt. Sollte R9 nicht er-
scheinen, muss ein "automatischer 

Sendersuchlauf" gemacht werden. 
Dann werden zur Liste "Alle Sender" 
alle neu gefundenen Programme 
hinzugefügt, also auch R9. Wenn 
man dann R9 der persönlichen Sen-
deliste hinzufügt, kann 
man bequem R9, und 
somit täglich von 17 
bis 18 Uhr auch WNTV 
über Satellit sehen!

Alle Infos zum Emp-
fang finden Sie auf der 
Webpage www.wntv.at.

Unter dem Suchbe-
griff 

"
Felixdorf" findet 

man über 100 Berichte der letzten 
2 Jahrzehnte aus Felixdorf. Inklusi-
ve das aktuelle Interview mit Bürger-
meister Walter Kahrer!

WNTV ist ab sofort täglich über Satellit zu sehen!

v.l.n.r.: Erich Lehner, Eigentümer WNTV, Bgm. Walter Kahrer, Iris 

Pfeifhofer, Chefredakteurin und Vbgm. Ing. Günther Straub
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wie jedes Jahr, wenn uns die ersten 
warmen Sonnenstrahlen aus den 
Häusern holen, wollen wir unser Fe-
lixdorf ein wenig schöner und saube-
rer machen. 

Lasst uns gemeinsam den Anhän-
ger füllen! Miteinander schaffen wir 
mehr als allein. 

Darum laden wir alle Felixdorferin-
nen und Felixdorfer, Jung und Alt, 
Vereine und Ortsorganisationen 
herzlich zur traditionellen Ortsrei-
nigung ein und bitten wieder einmal 
um tatkräftige Unterstützung am 

Samstag, 13. April 2019
14 Uhr, Treffpunkt Hauptplatz.

Nach getaner Arbeit ist es am schön-
sten, den Tag gemeinsam ausklingen 
zu lassen. Dafür haben wir Speis und 
Trank für alle vorbereitet. Darauf 
freuen wir uns ganz besonders.

Wer befüllt den Anhänger mit den 
meisten Säcken? Prämiert wird 
heuer der fleißigste Mistsammler. 
Der die meisten, befüllten Mistsä-
cke in den Anhänger wirft, bekommt 
eine ganze Pizza nach eigener Wahl 
und wird mit einer Urkunde zum 
Sammler des Jahres geehrt. 

Auf geht’s - 
es ist unser 
Felixdorf, 
hier leben wir 
- hier fühlen 
wir uns wohl!

Wir freuen uns über eine starke Ge-
meinschaft, die gemeinsam zu einem 
sauberen Ortsbild beiträgt, damit wir 
uns in Felixdorf auch weiterhin wohl-
fühlen können.

Ihre GR Karin Kunz

Die Umweltgemeinderätin informiert:
Liebe Felixdorferinnen und  Felixdorfer,

GR Karin Kunz

ALTKLEIDER-
SAMMLUNG
26.09.19

Muss das sein?
Der Windschutzgürtel ent-
lang der Zellergasse ist kei-
ne Grünschnittdeponie. 
Wir ersuchen Sie, Ihren 
Grünschnitt z.B. im Wege des 
Bauhofes oder der Biotonne 
zu entsorgen.  
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Die Marktgemeinde trauert um Ing. Reinhard Huber
Herr Ing. Reinhard Huber gehör-
te vom 31.3.2010 bis 3.3.2015 dem 
Gemeinderat der Marktgemeinde  
Felixdorf an und war in dieser Zeit 
in mehreren Ausschüssen vertreten. 

Mit großem Engagement setzte er sich über Parteigren-
zen hinweg für die Belange der Gemeinde ein. 
Für seine Tätigkeit als Gemeinderat wurde ihm die 
Ehrennadel in Bronze verliehen. Die Marktgemeinde  
Felixdorf wird Herrn Ing. Reinhard Huber stets ein eh-
rendes Andenken bewahren.

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
Im Auftrag des Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales, Gesundheit und 
Konsumentenschutz führt Statistik 
Austria jährlich eine bundesweite 
Erhebung über Einkommen und Le-
bensbedingungen (SILC = Statistics 
on Income and Living Conditions) in 
privaten Haushalten durch.
Die Erhebung findet von März bis 
Juli 2019 mit dem Themenschwer-
punkt „Übertragung von Chancen 
zwischen Generationen“ statt. Für die 
Befragung werden private Haushalte 
in ganz Österreich nach dem Zufalls-
prinzip ausgewählt. Inhalte der Be-
fragung sind u.a. die Wohnsituation, 
die Teilnahme am Erwerbsleben, 
Einkommen sowie Gesundheit und 

Zufriedenheit mit bestimmten Le-
bensbereichen. Die persönlichen An-
gaben unterliegen der absoluten sta-
tistischen Geheimhaltung und dem 
Datenschutz gemäß Bundesstatistik-
gesetz 2000 §§ 17-18. 
Die Statistik, die aus den in der Be-
fragung gewonnenen Daten erstellt 
wird, ist ein repräsentatives Abbild 
der Bevölkerung. Für die Aussagekraft 
der mit großem Aufwand erhobenen 
Daten ist es von enormer Bedeutung, 
dass sich alle Personen eines Haus-
halts ab 16 Jahren an der Erhebung 
beteiligen. Als Dankeschön erhalten 
die befragten Haushalte einen Ein-
kaufsgutschein über € 15,-.

Weitere Informationen zu SILC 
erhalten Sie unter:
Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien

Tel.: 01/711 28 8338 
(werktags Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr)
E-Mail: silc@statistik.gv.at
www.statistik.at/silcinfo 

KOSTENLOSE 
RECHTSAUSKUNFT  
IM GEMEINDEAMT 

1x IM MONAT BEI VORAN-
MELDUNG  IM SEKRETARIAT

Herr Mag. Michael Luszczak, 
Rechtsanwalt aus Wiener 
Neustadt, kümmert sich 1x 
im Monat, in der Zeit von 17 
bis 18 Uhr, im Gemeindeamt 
Felixdorf um rechtliche An-
liegen von Bürgerinnen und 

Bürgern aus Felixdorf.
Um Wartezeiten zu vermei-
den, ersuchen wir um telefo-
nische Terminvereinbarung 
im Sekretariat des Gemein-
deamtes unter 02628/63 711.

Die nächsten Termine 2019 sind:      2. April      7. Mai      4. Juni      2. Juli      6. August      3. September
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Eintrittspreise Saison 2019
Tageskarte	 Erwachsene	 €   	 4,50
	 Kinder 1)  	 €     	2,50	
	 Jugendliche 2), Pensionisten, 
	 Personen mit besonderen Bedürfnissen	 €     	2,80

1/2-Tageskarte (ab 13.00 Uhr)

	 Erwachsene	 €      	3,30
	 Kinder 1)  	 €      	1,70
	 Jugendliche 2), Pensionisten, 
	 Personen mit besonderen Bedürfnissen 	 €      	1,70

Kästchen	 allgemein	 €      	1,00
	 Schlüsseleinsatz pro Tag	 €    	 5,00
	 Saisonkästchen	 €    	20,00
	 Schlüsselkaution	 €	 30,00

2-Stunden-Karte  	 €      	2,20

Besucherkarte (für Begleitpersonen, die selber nicht 
	    schwimmen, bzw. baden gehen)	 €     	1,10
	

Saisonkarte 	 (mit Lichtbild; nicht übertragbar)

	 Erwachsene	 €    	60,00
	 Kinder 1)  	 €    	40,00
	 Jugendliche 2), Pensionisten, 
	 Personen mit besonderen Bedürfnissen	 €    	45,00

Familienkarte 3)  (in Kombination mit dem NÖ Familienpass)

	 1 Erwachsener und Kinder 1)  	 €	105,00
	 2 Erwachsene und Kinder 1)   	 € 120,00

Beach-Volleyballplatz  
(während der Betriebszeiten, nur zur Platzbenützung)

	 pro Spieler 	 €      1,00
	 Saisonkarte für Vereine	 €  300,00
	 Schlüsselkaution	 €    50,00

1)  	 6 – 14 Jahre
2)  	 ab 15 Jahren, Schüler, Lehrlinge, Präsenz- und Zivildiener, Studenten mit Ausweis
3) 	 Voraussetzungen für den Bezug einer Familienkarte: Hauptwohnsitz Felixdorf,  
	 gemeinsamer Haushalt sämtlicher Familienmitglieder

Geöffnet von 9.00 – 19.00 Uhr

AUFRUF ZUR 
MATERIALSAMMLUNG	
FÜR NEUE FELIXDORFER 	
CHRONIK

Im Jahr 2022 feiert Felixdorf sein 200-jähriges 
Bestehen. Dies wird zum Anlass genommen, 
bis zum Jubiläumsjahr eine überarbeitete Fas-
sung der Felixdorfer Ortschronik zu erstellen 
und herauszugeben.
1997 ist anlässlich der Jubiläumsfeier „175 
Jahre Felixdorf“ die letzte Ortschronik er-
schienen. Deshalb soll in dem neuen Werk 
der Zeit ab 1997 besondere Aufmerksamkeit 
gewidmet werden, ohne allerdings die frühe-
ren Zeitepochen zu vernachlässigen.
Wir sind nun auf der Suche nach Bildern, Do-
kumenten und interessanten Schriftstücken 
aus der Vergangenheit, die sowohl den Alltag 
als auch bedeutsame Felixdorfer Ereignisse 
widerspiegeln. Sollten Sie im Besitz von Pres-
severöffentlichungen oder sonstigen Expo-
naten aus vergangenen Tagen sein oder beim 
Entrümpeln von Keller oder Dachboden auf 
Interessantes aus der Vergangenheit stoßen, 
setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung.

Das Gemeindeamt anno dazumal - Foto 
von Herrn Josef Gruber zur Verfügung gestellt.

Badesaison 2019:
1. Mai – 1. September
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Gemeinsame Schadstoffübung der 
Feuerwehren Felixdorf & Sollenau

Die FF Felixdorf bildet gemeinsam 
mit der FF Sollenau die sogenann-
te Schadstoffeinheit im Abschnitt  
Wr. Neustadt/Nord. In den Gewer-
bebetrieben und Bäderanlagen sind 
zahlreiche Gefahrgutstoffe vorhan-
den. Daher sind gemeinsame Aus-
bildungen und Übungen auf diesem 
Sektor von großer Bedeutung. 

Bei der letzten gemeinsamen prak-
tischen Übung in der Freibadanla-
ge Felixdorf wurde ein technischer 
Defekt im Mischraum der Chlorgas-
anlage mit Gefahrgutaustritt und 
Rauchentwicklung simuliert. Unter 
schwerer körperlicher Belastung 
wurden alle gestellten Herausforde-

rungen nach knapp 50 Minuten sehr 
erfolgreich erledigt. 

Insgesamt nahmen 38 Feuerwehr-
mitglieder an dieser gemeinsamen 
Übung teil. Während der gesam-
ten Dauer war auch Bgm. Walter  
Kahrer anwesend. In seiner Anspra-
che dankte er den Feuerwehrmitglie-
dern, gratulierte zu der hervorragen-
den Leistung, betonte aber auch die 
Wichtigkeit solcher Übungsszenarien 
und zeigte sich sehr stolz auf den 
Ausbildungsstand, sowie die vorhan-
denen Gerätschaften. Abschließend 
lud Bgm. Walter Kahrer alle Übungs-
teilnehmer zu einem Erfrischungsge-
tränk ein.

Erste-Hilfe-Kurs

An den Samstagen 3. und 10. August 
2019, von 8 bis 17 Uhr, inkl. einer Mit-
tagspause von 1 Stunde (für Pausen-
getränke ist gesorgt), wird seitens der 
Gemeinde, in Kooperation mit dem 
Roten Kreuz, ein Erste-Hilfe – Kurs, im 
Umfang von insgesamt 16 Stunden, im 
Kulturhaus Felixdorf angeboten. Die-

ser soll zur Schulung der Ersten Hilfe 
– Kenntnisse dienen und ist auch für 
Führerscheinanwärter geeignet.

Mindestanzahl der TeilnehmerInnen: 
7 Personen, maximal 20 Personen.
Da die Gemeinde den Kurs zu 50% 
finanziert, ergeben sich, pro Teilneh-

merIn, Kosten in der Höhe von € 32,-.

Anmeldungen bitte bis spätestens  
26. Juli 2019, 12 Uhr, im Gemein-
deamt. Der Kursbeitrag ist direkt bei 
der Anmeldung bar zu bezahlen. Bei 
Nichtzustandekommen des Kurses 
wird der Kursbeitrag zurückerstattet.

ANMELDUNG ERSTE-HILFE-KURS,  03.08. & 10.08.2019

Name:………………………………………………………………........................................... Geburtsdatum:…………………………

Adresse:………………………………………………………………………………………………………………………………….................

Telnr.:……………………………….....… Email:………………………………………………………………….........................................

Unterschrift:……………………………………………………………………………………………………………………………................
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SICHERN SIE IHR FAHRZEUG ! 
Aufgrund steigender Mopeddiebstähle werden seitens der Polizei verstärkt 
Schwerpunktkontrollen und weitere polizeiliche Maßnahmen durchgeführt. 
Darüber hinaus ist auch eine enge Zusammenarbeit mit der Bevölkerung 
erforderlich, um Mopeddiebstähle zu verhindern. 
 
Sicherungsmaßnahmen beim Abstellen des Mopeds 

 Wenn vorhanden, verwahren Sie Ihr Moped versperrt in der Garage! 
 Wird das Moped auf öffentlichen Verkehrsflächen abgestellt, so nützen 

Sie frequentierte und gut beleuchtete Plätze! 
 Versperren Sie Ihr Moped nicht nur mit der Lenksperre sondern 

zusätzlich mit einem geeigneten Bügel- oder Kettenschloss!  
 Verbinden Sie wenn möglich das Bügel- oder Kettenschloss mit einem 

festen Gegenstand!  
 Im Handel sind auch Schlösser mit integrierten Alarmanlagen erhältlich 

(z.B. elektronische Bremsscheibenschlösser). Die akustische Alarm-
auslösung erfolgt bei Bewegung.   

 Zur Standortermittlung können am Fahrzeug auch GPS-Tracker 
angebracht werden. 

 Fertigen Sie ein Lichtbild Ihres Fahrzeuges, insbesondere von 
individuellen Merkmalen an  (Beschädigungen, Aufkleber, Anbauteile). 
 

LASSEN SIE IHR MOPED NICHT AUF ÖFFENTLICHEN VERKEHRSFLÄCHEN 
FÜR LÄNGERE ZEIT ABGESTELLT! 

 

Die Täter verladen die einspurigen Fahrzeuge in einen Kastenwagen.  
Diese Tathandlung bedarf lediglich eines geringen Zeitaufwands.  
 

Verdächtige Wahrnehmungen bitte unter der Tel. Nr. 133 sofort melden! 
 

Danke für die Zusammenarbeit  

                                   133 
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www.sparkasse.at/wrneustadt

JetztFondssparenonlineabschließen

Die Zukunft 
kommt schneller, 
als man denkt.  
Jetzt mit Fondssparen vorsorgen 
und veranlagen.

Das Team der Sparkasse Felixdorf berät Sie gerne  
von Montag bis Freitag von 7 bis 19 Uhr. 
Terminvereinbarung unter 05 0100 20267 oder 
über die George-App. 

Marie Schwarz, unsere erste Kundin, war 1819 eine  
Pionierin – ihr gehörte das erste Sparbuch. Derzeit 
setzen niedrige Zinsen und die Inflation dem klas-
sischen Sparbuch zu. Fondssparen ist eine alter-
native Möglichkeit Geld anzulegen und langfristig  
Vermögen aufzubauen. Heute würde Marie Schwarz  
wahrscheinlich über Fondssparen Geld ansparen:

- Ab 50 Euro monatlich
- Keine Bindungsdauer
- Professionelles Fondsmanagement

Bitte beachten Sie, dass eine Veranlagung in Wertpapiere neben Chancen auch 
Risiken birgt. Die Wertentwicklung der Vergangenheit lässt keine verlässlichen 
Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung zu. Den Prospekt, die „Informa-
tionen für Anleger nach § 21 AIFMG“, den vereinfachten Prospekt sowie die 
wesentliche Anlegerinformation (KID) können Sie in der jeweils aktuell gültigen 
Fassung auf www.erste-am.at/de/private-anleger/unsere-fonds/pflichtvero-
effentlichungen bzw. www.ersteimmobilien.at abrufen

Felixdorf

℀℀℀ 一䔀唀䔀刀혀䘀䘀一唀一䜀 ℀℀℀
  䐀䄀䴀䔀一 唀一䐀 䠀䔀刀刀刀䔀一䘀刀䤀匀䔀唀刀

䴀䤀刀刀伀刀 䠀䄀䤀刀匀吀夀䰀䔀
一䔀唀䈀䄀唀䜀䄀匀匀䔀 ㌀㘀
㈀㘀　㌀ 䘀䔀䰀䤀堀䐀伀刀䘀

      圀椀爀 昀爀攀甀攀渀 甀渀猀 愀甀昀 椀栀爀 䬀漀洀洀攀渀 
   圀椀爀 戀椀琀琀攀渀 甀洀 吀攀爀洀椀渀瘀攀爀攀椀渀戀愀爀甀渀最
        ㄀砀 瀀爀漀 䴀漀渀愀琀 䴀椀挀爀漀戀氀愀搀椀渀最

吀攀氀 ㄀ 㨀 　㘀㜀㘀 㘀㜀　㘀㌀㔀㈀
吀攀氀 ㈀ 㨀 　㘀㔀　 ㈀㘀㜀㌀㜀㠀㌀

2603 Felixdorf, Zellergasse 67

elektrotechnik.sari@gmail.com

+43  699/1989 16 03

Störungsdienst Elektroinstallationen

SAT-Anlagen

BlitzschutzPhotovoltaik

E-Chek

Planung & Beratung Netzwerktechnik

W E R B U N G
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Ferienbetreuung im Sommer 2019

Wir möchten Ihnen mit der Auflistung der Ferienbetreuungsmöglichkeiten in den Sommerferien 2019 eine Unter-
stützung für Ihre Urlaubs- bzw. Ferienplanung bieten.  Details und Anmeldeformulare zu den Aktivitäten finden Sie 
auf der Gemeindehomepage (Veranstaltungskalender) und auf den Homepages der Veranstalter.

                       

Familienname:………………………..………….........…… Vorname:……......….......................... Geburtsdatum:......…...………

Adresse:………………………………………………………………………………………………………………………………….................

Telnr.:……………………………….....… Email:………………………………………………………………….........................................

Ich nehme zur Kenntnis, dass pro Kind und Woche ein Kostenbeitrag in Höhe von € 30,- bei Anmeldung im Gemeindeamt einzuzahlen ist. 
Bei Nichterscheinen oder vorzeitiger Beendigung wird der Gesamtpreis verrechnet. Stornierungen sind nur schriftlich möglich!

         ……...................…………………………………….......                                     ………………………………………………................
                   Name der/s Erziehungsberechtigten 			                                                       Unterschrift

Das Kulturreferat der Marktgemeinde Felixdorf und die Kinderfreunde 
bieten für Kinder von 4 – 12 Jahren von 7 – 17 Uhr, im Kulturhaus 
Felixdorf, Schulstraße 4, Ferienbetreuung an.
Anmeldung und Einzahlung (bar) ab sofort bis spätestens 28. Juni 2019  
bei der Marktgemeinde Felixdorf, Fr. Janisch (02628/63711-22), möglich.

1 Woche (7-17 Uhr)

€ 30,–
inkl. Mittagessen!

(inkl. Nachmittagsjause und
erlebnispädagogischem

Programm)

Ferienbetreuung: 22. – 26. Juli 2019, 7 – 17 Uhr

ANMELDUNG „FERIEN ZU HAUSE“, 22. – 26. JULI 2019

01. - 05. Juli 

01. - 05. Juli 

08. - 12. Juli 

08. - 12. Juli 

15. - 19. Juli 

22. - 26. Juli 

28. Juli - 3. Aug. 

05. - 09. Aug. 

05. - 09. Aug. 

19. - 23. Aug. 

19. - 23. Aug. 

1. SC Felixdorf-Fußballcamp, Sportplatz / Anmeldung: www.footballschool.at/felixdorf

1. TC Felixdorf-Tenniscamp I, Tennisplatz / Anmeldung: Georg Unger (0676/9560354)

Kinderfreunde Sommerlager / Anmeldung: Andreas Hueber MSc (0699/10525754)

1. TC Felixdorf-Tenniscamp II, Tennisplatz / Anmeldung: Georg Unger (0676/9560354)

Marktgemeinde Felixdorf - XUND INS LEBEN I

Marktgemeinde Felixdorf - Kinderfreunde / schriftliche Anmeldung (siehe unten)

Pfarre Felixdorf - Jungscharlager  

Feriencamp Montessori Kinderhaus / Anmeldung: Birgit Fischer (0664/5133013)

1. TC Felixdorf-Tenniscamp III, Tennisplatz / Anmeldung: Georg Unger (0676/9560354)

Marktgemeinde Felixdorf - XUND INS LEBEN II

1. TC Felixdorf-Tenniscamp IV, Tennisplatz / Anmeldung: Georg Unger (0676/9560354)
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Erlebnis wocheS PORT

KONTAKT

F E R I E N C A M P S  F Ü R  K I N D E R

+43 (0) 316/347487
offi ce@xundinsleben.com
www.xundinsleben.com

INKLUSIVE:

CAMP T-SHIRT

GUTSCHEINHEFT

ELTERN LOGIN

Marktgemeinde Felixdorf
15.-19.Juli & 19.-23.August 

ERLEBNIS SPORT WOCHEN

ORT: Marktgemeinde Felixdorf

TERMIN 1: 15. - 19. Juli 2019
TERMIN 2: 19. - 23. August 2019

DAUER: Montag bis Donnerstag jeweils von 9.00-17.00 Uhr, 
Freitag von 9.00 - 15.00 Uhr

ZIELGRUPPE: Mädchen und Burschen von 6-14 Jahren

INHALT: Abgestimmt auf das Alter der teilnehmenden Kinder stehen neben 
dem Spaß am Sport nachfolgende Programmschwerpunkte im Mittelpunkt: 
Coole Trend- & Summersports, Natur- & Abenteuer, Fun & Teamsports, In-
ternational Sports, Bewegungskünste & Zirkus, Summerdance, Fitness & 
Gesundheit, uvm.

KOSTEN: Da ein überwiegender Teil der Kosten (inkl. Mittagessen) von der 
Marktgemeinde Felixdorf übernommen wird, ist lediglich ein Elternbeitrag 
von EUR 60,- zu entrichten. Der Elternbeitrag ist nach der Anmeldung um-
gehend auf nachfolgendes Konto einzuzahlen:
Empfänger: Marktgemeinde Felixdorf
IBAN: AT87 4300 0505 0000 0000
BIC: VBOEATWWXXX

ANMELDUNG: www.xundinsleben.com -> Feriencamps -> Anmeldung

ANMELDESCHLUSS: 15. Juni 2019

ANMERKUNG: Genaue Infos zum Programm, zu den täglichen Treffpunkten 
und eine Checkliste folgen nach der Online-Anmeldung bzw. nach der An-
meldefrist. Weitere Infos fi nden Sie auch auf unserer Homepage unter 
www.xundinsleben.com
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Ihr Spezialist für Raumklimatisierung

ing. christian schreiner

KLIMATECHNIK
02622 | 34 791                      www.climanova.at

VersicherungsAgentur
Gabrys & Partner

Hauptstraße 51a, 2603 Felixdorf

Telefon: 02628 62 661
Fax:  02628 62 664
Mail:  office@vagp.at

www.vagp.at

ALLES UNTER DACH UND FACH
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www.vigl-orthopaedics.com

Orthopädie Dr. Harald Vigl

Operative
Eingriffe

Konservative
Eingriffe

Schmerztherapie Infiltrationstherapie

Gelenksschutz

Hilfsmittel Mieder

Einlagen

Sport und
Ernährungsberatung

Skoliosebehandlung
und Diagnostik

Osteoporose

Orthopädische
Schuhversorgung

Arthroskopische Eingriffe

Fußchirurgie

Handchirurgie

Tennis- und Golferellbogen

Künstlicher GelenksersatzKonservative 
Arthrosetherapie

+43660/4879653
office@vigl-orthopaedics.com

2603 Felixdorf
Hauptstraße 43

K
e
in

e
 K

a
sse

n
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Die neue Avantgarde-Familie von

Weltneuheit ONE by Josko.  
Kompromisslos symmetrisch und nur halb 
so breit wie gewöhnliche Fenster und Türen.

MAG. BERND HRABAL GMBH
2700 Wr. Neustadt
Mobil 0664.25 26 386

www.josko.one

One_105x148_02-2019.indd   1 14.02.2019   09:55:51

Hauptstraße 23, 2603 Felixdorf

€ 8,-
pro Kind

Eis vom 
Bauernhof

Kinder-
Schminken

ab 17 Uhr
Klein gegen Groß
Kinder-Eltern-

Olympiade

ab 15.30 Uhr

Zauberclown
+

Ponyreiten
Startgast: Emma, 

der Esel!

KINDERFEST
5. Juli 2019, 15 Uhr

Bitte um 
Voranmeldung 

unter 
0699/107 258 54 

Bei Schlecht-
wetter findet die 

Veranstaltung nicht statt!
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Volksschule Felixdorf - Bilingual Ele-
mentary School am Eislaufplatz in 
Felixdorf.
Hatte sich der Winter entschieden end-
lich Einzug zu halten, so ließen sich die 
Klassen der Volksschule Felixdorf diese 

Gelegenheit nicht entgehen. Die Kin-
der und ihre Lehrer schlüpften somit 
auch heuer wieder in die Eislaufschuhe 
und zogen ihre Bahnen über die Eisflä-
che des Eislaufplatzes in Felixdorf. Das 
war eine Freude für Groß und Klein.

Schnuppertag an der Volksschule Felixdorf
Am 7. März 2019 fand an der Volksschule Felixdorf der Tag der 
offenen Tür statt. Um 9:00 Uhr erhielten Eltern ausführliche 
Informationen zum Schuleinstieg ihrer Kinder und über das 
Schulleben mit all den begleitenden Projekten. 

Die zukünftigen Schülerinnen und Schüler konnten anschlie-
ßend durch ein umfassendes Mitmachangebot schon vorab 
einmal Klassenluft schnuppern.

Neue Turnausstattung für die Volksschule Felixdorf
Die Volksschule Felixdorf konnte Spiel- und Sportgeräte für 
den Turnunterricht und die "bewegte Pause" anschaffen. Ge-

sponsert wurde das Unterrichtsmaterial in einer Aktion der 
Österreichischen Schulsporthilfe von den Wirtschaftstreiben-
den aus dem Bezirk.

Felixdorfer Volksschüler trotzen Tiefschneepisten
Schnee, Schnee und noch mehr Schnee lag nach den Weihnachtsferien in Losen-
heim am Fuße des Schneebergs, als die 2 Busse aus Felixdorf ankamen. Knapp 100 
motivierte Kinder schnappten Ski und Stöcke, um sich auf die Pisten zu wagen. Bei 
super Bedingungen war auch das oft gefürchtete Schleppliftfahren kein Problem 
mehr. So war auch dieses Jahr unser Skitag wieder ein voller Erfolg. 

E N D L I C H  W I N T E R ,  E N D L I C H  E I S L A U F E N !

D I E  V O L K S S C H U L E  F E L I X D O R F  –
B I L I N G U A L  E L E M E N TA R Y  S C H O O L 
Ö F F N E T E  I H R E  P F O R T E N 

A U F  D I E  B R E T T E R ,  F E R T I G ,  L O S !

S P O N S O R I N G  V O N  G R O S S  F Ü R  K L E I N !

Volksschule Felixdorf - Bilingual Elementary School

Eine Sponsoringaktion der ÖSTERREICHISCHEN SCHULSPORTHILFE®

ww
w.

sc
hu

lsp
ort

hil
fe.

at

Mit großem Engagement beteiligte sich die regionale Wirtschaft an der Schulsponsoringaktion 2018 / 2019, 
die wir in Zusammenarbeit mit der ÖSTERREICHISCHEN SCHULSPORTHILFE® durchgeführt haben. 

Für diese wertvolle Unterstützung bedanken wir uns sehr herzlich!

Gerhard Kozel
Water Systems Austria

Elektro Hebenstreit
Stefan Hebenstreit

Abdülkadir Koc
KOC Pizza Kebap Grill

Wolferl Glas
Dominik Bichler 

Bauunternehmung
Ing. Herbert Plangl GesmbH 

Pauki‘s Cafe-Restaurant
Peter Paukovitsch e.U.

Glaserei Hakki Güney e.U. 

Mario Lebrecht
Lebi‘s Bau- &

Wasserschadensanierung

Leopoldine Papai
Malermeisterin

AYAS Glas
Cesur Ayas

Insel Reisen e.U.
Autobus- und

Mietwagenunternehmen

Dr. Simon Sauerschnig
Arzt f. Allgemeinmedizin

Günther Kubista
EDV-SCHÖN

St. Hubertus-Apotheke
Mag. Birgit Plank e.U.

Chlebecek GmbH
Gas - Wasser

Heizung - Elektro

Siebert & Partner
Steuerberatungs-GmbH 

Global Montage
+ Personalservice GmbH 

Suzana Vujanovic S.V.
Putzteufelchen e.U.

Hauptstr. 6, 
2603 Felixdorf

Bahnstr. 13/7/30, 
2603 Felixdorf

Schulstr. 57/Top 3, 
2603 Felixdorf

Hauptstr. 11, 
2603 Felixdorf

Hauptstr. 1, 
2603 Felixdorf

Anton Bruckner-G. 7, 
2603 Felixdorf

Hauptstr. 105, 
2603 Felixdorf

Am Mohrwald 6, 
2603 Felixdorf

Kurze G. 10, 
2603 Felixdorf

Bahnstr. 62, 
2603 Felixdorf

Sedlmayerg. 35, 
2603 Felixdorf

Fabrikg. 10, 
2603 Felixdorf

Feldg. 9, 
2603 Felixdorf

Hauptstr. 25, 
2603 Felixdorf

Mühlstr. 20, 
2601 Sollenau

Hauptstr. 1A, 
2603 Felixdorf

Schulstr. 57, 
2603 Felixdorf

Grenzg. 6, 
2603 Felixdorf

Eine Sponsoringaktion der ÖSTERREICHISCHEN SCHULSPORTHILFE®

ww
w.

sc
hu

lsp
ort

hil
fe.

at
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S P I E L E N  I M  S C H N E E

Neues aus den Kindergärten

 

P R O J E K T  „ K I N D E R  G E S U N D  B E W E G E N “

Winter in Felixdorf ….. herumtollen im und bauen sowie experi-
mentieren mit dem frisch gefallenen Schnee macht den Kindern 
besonders viel Spaß!

Auch heuer besuchte uns im Rahmen des Landesprojektes „Kinder gesund bewegen“ eine Trainerin des ASKÖ-NÖ 
und gestaltete eine Bewegungseinheit. Unsere Kindergartenkinder turnten mit großem Spaß und viel Freude bei der 
sportlichen Betätigung mit. 
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K I N D E R  &  B I L D U N G 

Neues aus den Kindergärten

 

P R O J E K T  „ S C H A C H T E L B A U S T E L L E “
Zur Förderung der sozialen Kompetenz, sowie der spielerischen Planung und Umsetzung von Projekten, haben wir 
wieder unsere beliebte Schachtelbaustelle eingerichtet. Mit viel Spaß, Kreativität und Engagement wurden Bauwerke 
errichtet und Fantasien ausgelebt.

P R O J E K T  „ A P O L L O N I A  2 0 2 0 “
Die Zahngesundheitserzieherin des Landesprojektes „Apollonia 2020“ besuchte uns auch in diesem Jahr, um un-
seren Kindern die gesunde Ernährung und die notwendige Zahnpflege in Theorie und der lustigen Praxis in der 
Kindergartengruppe näherzubringen.  

E X P E R I M E N T  " S C H A U M "
Lustiges experimentieren mit Seife, 
Wasser  und Schwamm, das zu wohlrie-
chendem Schaum führt!  
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Die UNESCO hat 17 globale Ziele er-
stellt, die per UN-Beschluss bis zum 
Jahre 2030 umgesetzt werden sollen. 
Unsere Kinder und Jugendlichen 
werden im Jahr 2030 erwachsen sein. 
Sie sind direkt von der Erreichung der 
Ziele betroffen. Daher muss es in un-
ser aller Interesse sein, sich mit den 
17 UN-Zielen auseinanderzusetzen 
und die SchülerInnen für diese The-
men zu sensibilisieren. 
Die 1.  Klassen setzten sich mit dem 
Ziel „Gesundheit und Wohlerge-

hen“ auseinander.
Gesunde Ernährung, Bewegung, see-
lisches Gleichgewicht, Wasser (Be-
such bei der Fa. Vöslauer),...
Die 2. Klassen befassten sich mit dem 
Thema "Hochwertige Bildung und 
Menschenrechte".
Besuch der UNO, Vortrag über das 
Bildungssystem in Ghana, Vortrag 
von Amnesty International (Men-
schenrechtspass),…
Die 3. Klassen setzten sich mit Inno-
vationen und Infrastruktur ausein-

ander.
Besuch des Flughafens Wien 
Schwechat, Workshop im Techni-
schen Museum, Innovationen im 
Verkehr – Wie ist die Umsetzung der 
Klimaziele möglich?
Die 4. Klassen lernten in dieser Wo-
che die Berufswelt kennen und ver-
brachten ihre erfolgreichen „Schnup-
pertage“ in diversen Firmen.
Als Abschluss fand am Freitag eine 
große Präsentation der Projektwoche 
statt!

P R O J E K T W O C H E  I N  D E R  N M S  F E L I X D O R F

NMS - Neue Mittelschule Felixdorf

Ghana

Berufstage
Vöslauer UNO

Ghana

Stefan Hebenstreit
STAATLICH GEPRÜFTES ELEKTROUNTERNEHMEN

Tel.: 02628 / 612 78
2603 Felixdorf, Hauptstraße 6

office@elektro-hebenstreit.at
www.elektro-hebenstreit.at

Installationen von Gebäuden  
und Industrieanlagen

Erdungs- und Blitzschutzanlagen

Netzwerktechnik

Öffentliche Beleuchtung

Zusammenarbeit mit EVU

Störungsdienst

Störungsdienst: 0664 / 302 31 97
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Im Rahmen eines Energieprojektes im 
Schuljahr 2017/18 hat die damalige 1b 
eine Petition an den Herrn Bürgermeis-
ter Walter Kahrer übergeben. Sie bein-
haltete Lösungsvorschläge, wie seitens 
des Schulerhalters durch verschiedene 
Maßnahmen Energie gespart werden 
könnte. 
Die Vorschläge wurden seitens der Mit-
telschulgemeinde sehr ernst genommen 
und gemeinsam mit dem Land NÖ das 
Projekt „Mission Energie Checker“ in An-
griff genommen. 
Die Schüler der 2b der NMS Felixdorf 
stellen sich einer Mission! Die Ener-
gie-Checker spüren Energie-Lecks auf 
und arbeiten gewinnorientiert: 50% der 
erzielten Energieeinsparung bekommt 
die Schule zur eigenen Verwendung.

"Mission possible"
Damit diese Mission ein Erfolg wird, 

braucht es viele Köpfe und Hände: Schü-
lerinnen und Schüler, die Lehrkräfte, 
Vertreter der Gemeinde sowie Schulwart 
und das Reinigungspersonal bringen 
passendes Wissen und Erfahrung mit 
ein.
So entsteht mit Sicherheit keine "Missi-
on impossible"!

Ziel der Mission Energie-Checker ist, 
Energie-Einsparpotenziale zu finden 
und zu reduzieren. 50 Prozent der Ein-
sparungen werden vom Schulerhalter 
(der Gemeinde) dann der Schule vergü-
tet. Dadurch wird Energie gespart, die 
Umwelt geschont und es entsteht ein fi-
nanzieller Vorteil für die jeweilige Schule.

Projekt-Details
• Projektdauer: 3 Jahre
• Schule und die Gemeinde als Schul-

erhalterin schließen eine Vereinba-

rung, in der u.a. die Vergleichswerte 
(durchschnittlicher Energieverbrauch 
der letzten 3 Jahre auf Basis der Ener-
giebuchhaltung) festgehalten werden. 
Durch Vergleich mit den erzielten En-
ergieverbräuchen lassen sich die Ener-
gieeinsparungen berechnen.

• Auch die Reduktion von Müll beinhaltet 
dieses Projekt.

	
Die 2b wird mit Unterstützung aller am 
Projekt Beteiligten versuchen, das best-
mögliche Ergebnis zu erzielen. Gemein-
sam mit den Energie-Detektiven der 
NMS Felixdorf führte ein Energieexperte 
eine Schulbegehung durch und machte 
die Schüler auf Einsparungsmöglichkei-
ten aufmerksam. 

Der Projektstart mit Übergabe des Star-
terpakets erfolgte am 08.03.2019 in der 
NMS Felixdorf. 

U N S E R E  Z U K U N F T  I S T  U N S  W I C H T I G  –  D I E  E N E R G I E - C H E C K E R !

NMS - Neue Mittelschule Felixdorf

v.l.n.r.: Bgm. Walter Kahrer, Direktorin 
Monika Hornung, Regionsleiter Industrie-
viertel der Energie- und Umweltagentur 
NÖ Gerald Stradner, Schulwart Franz  
Curin, Projektleiterin Natalie Sindelgruber, 
Vbgm. Ing. Günther Straub, SchülerInnen 
der NMS Felixdorf



Fe l i x d o r f e r  G e m e i n d e s p i e g e l  |  N r.  1 / 2 0 1 9

K I N D E R  &  B I L D U N G

28

Musikschule Steinfeldklang

E I N  TA L E N T E K O N -
Z E R T  I M  WA H R S T E N 
S I N N E  D E S  W O R T E S !

Beim viel angekündigten Talentekon-
zert am 31. Jänner präsentierten sich 
nicht nur unsere Wettbewerbskinder 
von ihrer besten Seite. Die große An-
zahl an Wettbewerbsteilnehmern war 
sicherlich einzigartig in der Geschich-
te der Musikschule Steinfeldklang. 

Eröffnet wurde das Konzert von ei-
nem unserer Blechbläserensembles 
unter der Leitung von Michael Boros. 

Das Programm war sehr abwechs-
lungsreich. Von gefühlvollen langsa-
men Stücken zum „Träumen“, über 
wilde und feurige Werke zum „Wie-
dererwachen“, bis hin zu modernen 
Kompositionen von Allen Vizzutti 
und anderen, war alles dabei. Großes 
Augenmerk wurde auf den Ausdruck 
und die richtige musikalische Um-
setzung der Werke gelegt, was allen 
bestens gelang. Besonders war auch, 
dass fast alle Künstler ihr vollständi-
ges Programm schon einen Monat 
vor dem Landeswettbewerb Prima La 
Musica fertig vorbereitet hatten und 
präsentieren konnten. Das Feedback 

war großartig. Unter anderem sagte 
ein Besucher: „Wenn man die Augen 
geschlossen hat, dachte man, da spie-
len Profis“. 

Ein Kompliment, welches wir nicht 
nur an die Wettbewerbsteilnehmer 
weiterleiten, sondern auch an die 
zahlreichen SchülerInnen, welche 
Woche für Woche mit großem Einsatz 
zu den unterschiedlichsten Ensem-
bleproben kommen. 

Das Klarinetten En-
semble von Thomas  
Gaspar zeigte, dass 
man nicht unbedingt 
zu einem Wettbewerb 
fahren muss, um dem 
Publikum ein Lächeln 
ins Gesicht zu zau-
bern. 
Das Musikschulma-
nagement NÖ und 
Fachleute, wie zum Beispiel Toni 
Gisler (ehemaliger Korrepetitor des 
Wiener Burgtheaters) konnten wir 
als Gäste begrüßen. In diesem be-
sonderen Rahmen wurde auch die 
Pensionierung unseres langjährigen 
Kollegen Robert Blaha (Klavierlehrer 
an der Musikschule Steinfeldklang) 
bekanntgegeben und gefeiert.

Zu Redaktionsschluss lagen leider 
noch keine Ergebnisse vor, doch wir 
informieren Sie gerne in der nächs-
ten Ausgabe. „Pianajak“ mit Nadine 
Dvorak und Jakob Vockner (Klasse: 
Anita Vockner), „Duo Vasiacelya“ 
mit Vasia Elena Belia und Acelya 
Tuana Güldü (Klasse: Mag. Sylvia 
Berger und Anita Vockner) und das  
„Berger Duo“ mit Linda und Sebastian  
Berger (Klasse: Mag. Sylvia Berger), 
Elias Haag (Altsaxophon, Klasse:  
Thomas Gaspar), Marlene Geiger 
und Filip Tiles (Tenorhorn, Klasse:  
Michael Boros), Natalie Tiles und 
Julio Kastner (Trompete, Klasse: Mag. 
Gerhard Cernek) genossen an diesem 
Abend die Bretter die die Welt bedeu-
ten!
Wir möchten uns auf diesem Wege 
noch bei Ihnen, liebe Eltern, für die 
wirklich große Unterstützung, Zeit 
und sicherlich auch Mühe herzlich 
bedanken! Ohne Sie wäre das alles 
nicht möglich. 

Mag. Sylvia Berger/
Mag. Gerhard Cernek

„ B Ü H N E  F R E I “ 
I M  FA S C H I N G

Ganz bunt ging es bei unserem Fa-
schings–

"
Bühne frei" am 20. Februar 

zu. Ob Kleopatra, Elsa, Superman, 
Biene oder Wolf - jeder durfte seine 
neu gelernten Stücke vorspielen. Da 
diese Veranstaltung einmal im Mo-

PLM Kandidaten © Jochen Jedlicka
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K I N D E R  &  B I L D U N G 

Musikschule Steinfeldklang

nat stattfindet, ist es besonders inte-
ressant zu beobachten, wie sich jeder 
Schüler weiterentwickelt. Schauen 
auch Sie beim nächsten Mal vorbei! 

Die Termine sind: 10. April, 15. Mai 
und 19. Juni, jeweils um 18 Uhr im 
Pfarrsaal Sollenau. 

Am Ende gab es für alle leckere Fa-
schingskrapfen und wie immer, fröh-
liche Gesichter.

Mag. Sylvia Berger

B L Ä S E R K L A S S E 
L I C H T E N W Ö R T H

Durch die Möglichkeit der Bläser-
klasse konnten einige Kinder ein 
Instrument für sich entdecken, das 
sie vorher noch gar nicht kannten. 

Eine Schülerin entwickelte so gro-
ße Freude und Liebe am Spiel, dass 
sie nach nur 18 Monaten Unterricht 
schon bei Prima La Musica teilneh-
men konnte. Marlene Geiger spielt 
seit dem Beginn der Bläserklasse 
schon viele Auftritte auf ihrem Tenor-
horn. 
Konzerte in verschiedenen Ensem-
bles gehören für sie genauso zur Ta-
gesordnung wie Soloauftritte mit 
Klavierbegleitung. Die Bläserklasse 
Lichtenwörth freut sich bereits sehr 
auf ihre weiteren Auftritte bei der 
Erstkommunion am 19. Mai 2019 und 
vor allem auch auf das große Som-

mernachtskonzert des Musikvereins 
Lutunwerde am 22. Juni 2019.                                     

Michael Boros

Dass Musizieren Spaß und Freude 
bereitet, erkennt si-
cherlich jedermann 
bei Betrachtung un-
seres vollgefüllten 
Veranstaltungska-
lenders. Abonnieren 
Sie uns auf Face-
book, oder besuchen 
Sie unsere Websei-
te (www.steinfeld-
klang.at), um kei-
nen Auftritt unserer 

jungen MusikerInnen zu versäumen.  
Zu den absoluten Highlights gehört 
sicherlich die Bandnight am 3. Mai 
2019 um 18:00 im Festsaal Lichten-
wörth und  das Konzert der Stonefield 
Strings am 10. Mai 2019 um 18:00 im 
L. Grünzweigzentrum.

Um Sie jetzt schon auf die zahlrei-
chen Vortragsabende einzustimmen, 
hier ein kleiner Vorgeschmack mit 
der Frage, „¿Habla español?"

E I N  S PA N I S C H E R 
A B E N D

Die Gitarre ist ein weitverbreitetes 
und vielseitiges Instrument, welches 
in den meisten musikalischen Gen-
res zum Einsatz kommt. Dennoch 
spricht man speziell bei der Akustik-
gitarre immer wieder von der „spani-
schen Gitarre“.
Warum Spanien einen speziellen 
Platz in der Gitarrenmusik einnimmt, 
erfahren Sie am 17. Mai um 18:00 im 
Leopold Grünzweigzentrum. 

Tauchen Sie an diesem Abend in den 
Hauch einer musikkulturellen Reise 
ein, wenn Sie die Gitarrenklasse von 
David Loreck gemeinsam mit Über-
raschungsgästen anderer Klassen 
auf dem Weg durch die musikalische 
Vielfalt Spaniens führt.

David Loreck

Wiederanmeldungen finden in der 

Musikschule Steinfeldklang im April 

2019 statt. Neuanmeldungen werden 

ab 2. Mai 2019 entgegengenommen. 

Bläserklasse © Stefanie Novotny
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Wir gratulieren auch Luzia und Josef 
Gruber zur Goldenen Hochzeit (50 Jahre).

Christian DORFMEISTER 
und Timea KOVACS 

EHE-
SCHLIESSUNGEN

Alfons LADEK
Mehmet BAGCI

Otto KAVKA 
Josef WEIHS

Gerald RÖSZNER
Kurt HINESSER

Michaela FREISTÄTTER
Christian BALATKA

Walter FUCHS
Johann SCHMALZBAUER

Ing. Reinhard HUBER
Waltraud TASCHNER

Marija NOVINIC
Werner ANTL

Margareta STÖHR
Judith ANGERLER

Anita KRENN
Franziska KINDLER

Heinrich KRACHBÜCHLER
Grete ERNST

Elfriede SACHS

STERBEFÄLLE

Georg Christoph MUSILEK
Carolin Kerstin PREGLER

Hanna Eliana PRETZ
Emma Susanne KRATKY

Elma SEHIC
Aiden James VOLKMANN
Sophie Helga FRUHMANN

GEBURTEN

Diamantene Hochzeit (60 Jahre): Margaretha und Ernst Divos

Goldene Hochzeit (50 Jahre): Christine und Harry Jungmayer

Goldene Hochzeit (50 Jahre): Hildegard und Viktor Kammerhofer

Hochzeitsjubilare
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80. Geburtstag: Horst Heinrich Ditrich

80. Geburtstag: Isabella Stieber

80. Geburtstag: Franz Curin

80. Geburtstag: Ernst Holler

80. Geburtstag: Horst Roßmann

80. Geburtstag: Acar Günaydin

Geburtstage

Acar Günaydin	
Franz Curin
Erich Lebrecht 	
Johanna Stohl 	
Magdalena Lauermann 	
Ingrid Hözl	
Maria Hinesser

90. Geburtstag:
Hermann Zeiler	
Friedrich Rohsmann
Josefine Windbichler 	
Andreas Plöchl 

91. Geburtstag:
Maria Anna Tirmantinger

92. Geburtstag:
Raimund Paschinger

93. Geburtstag:	
Katharina Forster
Helga Ransböck 

97. Geburtstag:	
Wilhelmine Apfelthaler

80. Geburtstag:
Hermine Duitz
Ernst Holler
Horst H. Ditrich
Horst Roßmann
Peter Hübl 		
Isabella Stieber
Helga Steinmann	
	

85. Geburtstag:
Erna Klucsarits
Dorothea Hebenstreit	
Ingeborg Lang			 
Gerta König
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80. Geburtstag: Hermine Duitz

80. Geburtstag: Maria Hinesser

85. Geburtstag: Dorothea Hebenstreit

80. Geburtstag: Johanna Stohl

80. Geburtstag: Ingrid Hözl

85. Geburtstag: Erna Klucsarits 85. Geburtstag: Gerta König

80. Geburtstag: Erich Lebrecht
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90. Geburtstag: Andreas Plöchl

92. Geburtstag: Raimund Paschinger 93. Geburtstag: Helga Ransböck

90. Geburtstag: Friedrich Rohsmann

91. Geburtstag: Maria Anna Tirmantinger

93. Geburtstag: Katharina Forster 97. Geburtstag: Wilhelmine Apfelthaler

90. Geburtstag: Hermann Zeiler
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Nähere Informationen auch im Schaukasten des Gemeindeamtes oder 
auf der Homepage des Veranstalters und der Marktgemeinde Felixdorf.

Was ist los in Felixdorf ?

Faschingsdienstag

Sa, 30. März Flohmarkt Elternverein VS, Kulturhaus, 8 – 13 Uhr

So, 31. März Spielefest, Kulturhaus, 13 – 18 Uhr, Eintritt: Freie Spende!

Mi, 3. April Seniorentreff Rotes Kreuz, „Osterbasteln", Kulturhaus, 14 – 18 Uhr

Mo, 8. – Fr, 12. April Osterbazar, Montessori Kinderhaus, 9 – 18 Uhr (Näheres Seite 48)

Fr, 12. April Ostereiersuche, Montessori Kinderhaus, 15 Uhr

Sa, 13. April Marktstand, Hauptplatz, 6 Uhr, nur bei Schönwetter!

Tag der Erde, Hauptplatz, 8 – 12 Uhr

Ortsreinigung, Treffpunkt Hauptplatz, 14 Uhr

A capella Kabarett, Die Vierkanter, "OHRakel – vokale Prophezeiungen“, 
Kulturhaus, 19 Uhr, VVK: € 17,-/AK: € 20,-

Do, 18. April Seniorentreff Rotes Kreuz, Ausflug

Sa, 27. April Kinderflohmarkt, Montessori Kinderhaus, 8 – 12 Uhr, findet bei jedem Wetter statt

Konzert „The Pettycoats“, Kulturhaus, 19 Uhr, VVK: € 10,-/AK: € 13,-

Mi, 1. Mai Start der Badesaison, Freizeitzentrum Felixdorf, 9 Uhr

1. Mai-Feier, Hauptplatz, 10 Uhr & Radauffahrt der Felixdorfer Kinderfreunde

Fr, 3. Mai Fam. Freundliche Gemeinde – Bürgerbeteiligung 
"
Waldspielplatz", Kulturhaus, 17 Uhr

Sa, 4. Mai Grillfest des JKF – JungKulturFelixdorf, Hauptplatz, 16 Uhr

Mi, 8. Mai Seniorentreff Rotes Kreuz, Musikschule Steinfeldklang, Kulturhaus, 14 – 18 Uhr

Sa, 11. Mai ARBÖ Muttertagsausfahrt, Abfahrt: Parkplatz NMS

Kinderhaus Heuriger, Montessori Kinderhaus, ab 14 Uhr

Pflanzentauschbörse, Siedlerverein, Hauptplatz, 14 –16 Uhr

Theatergruppe Sollenau, „Immer diese Schwiegermütter“, Kulturhaus, 19 Uhr,
Karten unter: 02628/42403

Fr, 17. + Sa, 18. Mai Flohmarkt Franziskus, Kulturhaus, Fr: 9 – 18 Uhr / Sa: 9 – 15 Uhr

Sa 18. Mai 3-Orte-Fahrt, Treffpunkt: Hauptplatz, 14 Uhr

Sa, 1. Juni Kabarett Walter Kammerhofer, „Offline“, Kulturhaus, 19 Uhr, VVK: € 17,-/ AK: € 20,-

Mi, 5. Juni Seniorentreff Rotes Kreuz, Farbenlesen/Würfelspiel, Kulturhaus, 14 – 18 Uhr
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Was ist los in Felixdorf ?
Nähere Informationen auch im Schaukasten des Gemeindeamtes oder 
auf der Homepage des Veranstalters und der Marktgemeinde Felixdorf.

Sa, 8. Juni Riesenwuzzler Turnier 1. SC, Sportplatz, 9 Uhr

Rotkreuz-Heuriger und Fahrzeugsegnung, 
Bezirksstelle Rotes Kreuz Felixdorf/Sollenau, ab 10 Uhr (Näheres Seite 60)

Gasslfest, 1. SC, 100 Jahr-Feier, Sportplatz, 18 Uhr

So, 9. Juni 1. SC Felixdorf Senioren gegen Team Copa Pele, Sportplatz, 18 Uhr, VVK: € 10,-/ AK: € 12,-

Fr, 14. Juni Seminar 
"
Blinde Passagiere im und am Hund", ÖGV, Badgasse 4, Altes E-Werk

Sa, 15. Juni Jubiläumskonzert, 25 Jahre Singkreis Felixdorf, Kulturhaus, 19:30 Uhr, VVK: € 10,-/ AK: € 12,-

So, 16. Juni ARBÖ Oldtimerrallye, Parkplatz NMS, 10:30 Uhr (Näheres Seite 52)

Sa, 22. Juni Winzerfest im Apothekerhof, ab 16 Uhr

So, 23. Juni Grillfest, Evangelische Kirche

Fr, 28. Juni 10 Jahre Kinderhaus Montessori + Sommerfest, Montessori Kinderhaus, 15 Uhr

Sa, 29. Juni Badfest, Freibad, 11 Uhr, (Ersatztermin: Sa, 13. Juli)

Sommernachtsfest, ÖGV, Badgasse 4, Altes E-Werk

Di, 2. Juli Blutspendeaktion Rotes Kreuz, Kulturhaus, 15:30 – 19:30 Uhr

Do, 4. Juli Seniorentreff Rotes Kreuz, Sommerfest, Kulturhaus, 14 – 18 Uhr

Fr, 5. Juli Kinderfest, Lisi's Café-Konditorei, ab 15 Uhr, Voranmeldung unter: 0699/107 258 54

Fr, 26. Juli Seniorentreff Rotes Kreuz, Ausflug

Sa, 27. Juli Sommerfest, 1. TC Felixdorf

Sa, 3. Aug. Erste-Hilfe-Kurs, Kulturhaus, 8 – 17 Uhr (Anmeldung auf Seite 15)

Sa, 10. Aug. Erste-Hilfe-Kurs, Kulturhaus, 8 – 17 Uhr (Anmeldung auf Seite 15)

Sa, 24. Aug. Dorffest, Hauptplatz, 16 Uhr

Sa, 31. Aug. Welcome Day Rotes Kreuz, Bezirksstelle Rotes Kreuz Felixdorf/Sollenau, 11 – 17 Uhr

Infotag, ÖGV, Badgasse 4, Altes E-Werk 

Pfadfinderheuriger, Schulstraße 33

So, 1. Sept. Pfadfinderheuriger, Schulstraße 33

Arbeiterball Feuerwehrball

© FF Felixdorf
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Was ist los in Felixdorf ?

Wenn man sie auf der Straße trifft, 
so scheinen sie ein Haufen ganz 
normaler Menschen zu sein, aber 
wehe wenn sie sich eine Perücke 
oder eine Verkleidung überziehen, 
dann werden sie zu einer ernst-
haften, öffentlichen Gefahr für die 
Lachmuskeln. Die Rede ist dabei 
von der Faschingsgilde Felixdorf. 
Diese hat auch heuer wieder bei 
den Faschingssitzungen 2019 im 
Kulturhaus Felixdorf für ihre Besu-
cher eine Aufführung der Sonder-
klasse geboten. In einem rund vier-
stündigen Programm präsentierten 

die kleinen als auch großen Gar-
detänzer ihre tänzerischen Fähig-
keiten, zeigte Rapunzel, dass man 
auch nach einem Umstyling glück-
lich werden kann, fegte Dschingis 
Khan mit seiner wilden Horde über 
die Bühne und entführte man das 
Publikum mit einer Zeitmaschine 
in die Vergangenheit. Den krönen-
den Abschluss der Faschingssit-
zungen bestritten nationale und 
internationale Stars, die mit ihren 
Hits für bombastische Stimmung 
im Saal sorgten, bei der kein Bein 
mehr ruhig bleiben konnte. 

Fasching in Felixdorf ist eine au-
genscheinlich verrückte Jahreszeit, 
in der alles erlaubt zu sein scheint. 
Dieses gemeinsame Ziel schweißt 
die Gemeinschaft der Narren und 
Närrinnen der Faschingsgilde Fe-
lixdorf zusammen, denn irgendwie 
steckt doch ein kleiner Narr in je-
dem von uns.

Kleine Vorschau: Am 11. Mai 
2019 gastiert die Theatergruppe 
Sollenau wieder im Kulturhaus.

Faschingsgilde Felixdorf

Faschingssitzungen
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Was ist los in Felixdorf ?Was ist los in Felixdorf ?

Bgm. Walter Kahrer lud zum alljährlichen Neujahrs-Stehempfang. Nach dem Jahresrückblick und der Vor-
schau auf 2019 konnten die anwesenden Gewerbetreibenden und Vereinsobfrauen  und -männer in gemütli-
cher Runde über Vergangenes und Zukünftiges plaudern und netzwerken.

Stehempfang



Fe l i x d o r f e r  G e m e i n d e s p i e g e l  |  N r.  1 / 2 0 1 9

V E R A N S TA LT U N G E N

39

Vbgm. Ing. Günther Straub und Bgm. Walter Kahrer 
überreichten Josefa und Franz Gruber die Silberne 
Ehrennadel nach Beendigung ihrer langjährigen Tä-
tigkeit als einzige Landwirte in der Gemeinde.

Vbgm. Ing. Günther Straub und Bgm. Walter  
Kahrer überreichten KR Anton Ebner, der im Sep-
tember des Vorjahres in den „Unruhestand“ ging, 
die Goldene Ehrennadel für seine Leistungen in der 
Felixdorfer Wirtschaft.

Ehrungen
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In Österreich 
herrscht im Gegen-
satz zu den meisten 
anderen EU-Län-
dern, wo der Grund-
satz der Güterge-
meinschaft herrscht, 

jener der gesetzlichen Gütertrennung. 
Das bedeutet, dass, auch ohne darauf 
gerichtete Vereinbarung, der Ehe-
partner, der eine bestimmte Sache 
erwirbt, deren Eigentümer bleibt. Mit 
anderen Worten, wenn der Ehemann 
einen PKW erwirbt, bleibt er dessen 
Eigentümer. Im Fall der Ehescheidung 
bildet das eheliche Gebrauchsvermö-
gen eine Art „Sondermasse“, nämlich 
die Aufteilungsmasse. Diese bildet die 
Grundlage für die Aufteilung der in der 
Ehe angeschafften Gebrauchsgüter. 
Maßgeblicher Zeitpunkt für die Zuge-
hörigkeit zu dieser „Sondermasse“ ist 
der Zeitpunkt der ehelichen Gemein-
schaft. Im Rahmen einer Scheidungs-
folgenvereinbarung oder des Auftei-
lungsverfahrens verbleibt dann das 
Eigentum beim jeweiligen Ehegatten 
oder es wird übertragen, gegebenen-
falls jeweils gegen eine Ausgleichszah-
lung. Das Gebrauchsvermögen, also 
die Aufteilungsmasse ist keineswegs 
zu halbieren, sondern „nach Billigkeit“ 
aufzuteilen. Im Todesfall des einen 
Ehegatten fällt dessen Eigentum auf-
grund der Gütertrennung in die so-

genannte Erbmasse. Gläubiger haben 
aber wiederum, ausgenommen der 
andere Ehegatte tritt als Schuldner 
beispielsweise einem Kreditvertrag 
bei, nur auf das Eigentum des einen 
Ehegatten Zugriff. 
In den meisten übrigen EU-Mitglied-
staaten gilt das Recht der Güterge-
meinschaft. Das bedeutet, beide Ehe-
gatten werden automatisch jeweils zur 
Hälfte Eigentümer, unabhängig davon, 
wer sie angeschafft hat. 
Anfang dieses Monats traten zwei 
EU-Verordnungen betreffend die Re-
gelung der Güterstände für Ehepaare 
und eingetragene Partnerschaften mit 
grenzüberschreitendem Hintergrund 
für 18 der 28 EU-Staaten in Kraft. In-
halt dieser Verordnungen ist, dass für 
die vermögensrechtlichen Beziehun-
gen der Ehegatten das Recht jenes 
Staates anzuwenden ist, in dem sie 
ihren ersten gewöhnlichen Aufent-
halt nehmen. Es kann allerdings auch 
zwischen den Eheleuten anderes ver-
einbart werden. Nämlich, dass ent-
weder das Recht jenes Staates dessen 
Angehöriger zumindest einer der Ehe-
gatten ist, angewendet werden soll. 
Bei österreichischen Staatsbürgern 
könnte also durch Vereinbarung wie-
derum österreichisches Recht gelten. 
Eine weitere Möglichkeit besteht, dass 
das Recht jenes Staates gewählt wird, 
in dem zumindest einer der Eheleute 

im Zeitpunkt der Auswahl seinen ge-
wöhnlichen Aufenthalt hat. Dies gilt 
auch für eingetragene Partnerschaf-
ten. Diese kommen jedoch in den Ge-
nuss einer zusätzlichen Wahlmöglich-
keit, nämlich die Auswahl des Rechts 
jenes Staates, in dem die eingetragene 
Partnerschaft geschlossen wurde. 
Für bereits bestehende Paare ändert 
sich nichts, es kann aber eine Rechts-
wahl nach Inkrafttreten der Verord-
nung getroffen werden. Von der rei-
nen Rechtswahlvereinbarung ist der 
Ehevertrag zu unterscheiden. Dieser 
regelt inhaltlich, wie das eheliche Ge-
brauchsvermögen oder die ehelichen 
Ersparnisse oder die Ehewohnung 
im Scheidungsfall aufzuteilen sind. 
Es sollte, wenn kein Ehevertrag ge-
wünscht ist, sondern nur die Rechts-
wahl, dieser Umstand ausdrücklich 
angeführt werden. Die Rechtswahlver-
einbarung gilt genauso wie der Ehe-
vertrag auch ohne Inanspruchnahme 
eines Rechtsberaters (ausgenommen 
Vereinbarungen, die die Aufteilung 
der ehelichen Ersparnisse oder der 
Ehewohnung regeln, diese sind No-
tariatsaktpflichtig), sofern sie schrift-
lich getroffen werden. In allen diesen 
Fällen wäre aber, schon um Missver-
ständnisse zu vermeiden, die Inan-
spruchnahme kompetenter rechtli-
cher Beratung sinnvoll. 

Mag. Michael Luszczak e.h.

Der Ehevertrag, Neuerungen durch EU-Recht
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W E R B U N G

H A U SM E S S E

5. 4. + 6. 4. 2019 
von 9:00 - 18:00 Uhr
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E I N  H E R Z L I C H E S 
V E R G E LT ' S  G O T T

A D V E N T K O N Z E R T  A M  8 . 1 2 . 2 0 1 8

Katholische Kirche

Liebe Gemeinde, wir möchten 
uns von ganzem Herzen bei 
euch bedanken!
Ihr ahnt gar nicht, wie sehr es 
uns freut, dass ihr uns so schnell 
in so vielen Dingen geholfen 
habt, und dass durch eure Bei-
träge die Kinder trotz allem ein 
schönes Weihnachtsfest hatten.
Durch eure Spenden und Hilfs-
bereitschaft haben wir alle wie-
der die lebensnotwendigen 
Sachen. Dinge, die für uns ei-
gentlich selbstverständlich wa-
ren, habt ihr durch eure Sach- 
und Geldspenden wieder für 

uns und unsere Kinder möglich 
gemacht.
Für meinen Mann und mich 
war das ein wirkliches Weih-
nachtsfest.
Es bedeutet uns sehr viel, dass 
ihr uns in Gedanken, Gebeten, 
guten Worten und Taten beige-
standen seid. Deshalb bedan-
ken wir uns bei allen, die mit 
uns mitgelitten und uns so lie-
bevoll unterstützt haben.

Patricia Kubista

Als Auftakt für die Feierlichkeiten 
zum Patrozinium unserer Pfarr-
kirche zur "Unbefleckten Emp-
fängnis" in Felixdorf, spielte das 
Blechbläserensemble des Musik-
schulverbandes Steinfeldklang 
unter der Leitung von Michael 
Boros vor der Festmesse auf.
Die sechs jungen MusikerIn-
nen gaben in der gut besuchten 
Pfarrkirche mehrere klassische 
Weihnachts- und sakrale Kir-
chenlieder zum Besten.

Bedanken möchten wir uns an 
dieser Stelle auch beim Musik-
schulverbandsdirektor Mag. 
Gerhard Cernek und Michael 
Boros für die gute Zusammen-
arbeit und würden uns freuen, 
die Mitglieder der Musikschule 
auch im nächsten Jahr wieder 
bei einigen Projekten in unserer 
Kirche bzw. Pfarre begrüßen zu 
dürfen.

Das Hochamt zelebrierte Alt-

pfarrer KR J. Pointner, unterstützt 
von P. GR E. Trzeciak sowie Dia-
kon Ing. J. Brauner, musikalisch 

begleitet vom Theresienfelder 
Kirchenchor unter der Leitung 
von C. Prein. 
In der anschließenden Agape gab 
es nicht nur Kaffee mit Kuchen, 
sondern der Tageszeit entspre-
chend, konnten wir dieses Mal 
mit Gulasch und Gebäck auf-
warten. Das herrlich mundende 
Menü wurde freundlicherweise 
von Hr. H. Hofbauer zur Verfü-
gung gestellt. Der Reinerlös die-
ser Agape, sowie die Spenden des 
vorweihnachtlichen Senioren- 
Nachmittags (in Summe  
€ 486,00) konnten wir einem be-
hinderten Mädchen und ihrem 
Assistenzhund in der SMT zu-
kommen lassen. 
Ein herzliches Dankeschön allen 
Spendern!                           J. Jedlicka

T E R M I N E 

- 31.03.2019, 10:30 Uhr Eucharistiefeier, 

	 anschließend Fastensuppenessen

- 07.04.2019, 10:30 Uhr Tauferneuerung EKK, 

Familienmesse, anschl. Kirchentratsch

- 14.04.2019, 10:30 Uhr Palmsegnung am 

Hauptplatz, KiWoGoDi

- 18.04.2019, 18:30 Uhr Gründonnerstags-

	 liturgie

- 19.04.2019, 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie

- 20.04.2019, 20:30 Uhr Osterliturgie, Beginn 

voraussichtlich am Friedhof FD

- 05.05.2019, 10:30 Uhr Familienmesse, 

	 anschließend Kirchentratsch

- 11.05.2019, 10:00 Uhr Erstkommunionfeier

- 02.06.2019, 10:30 Uhr Familienmesse, 

anschließend Kirchentratsch

- 20.06.2019, 09:00 Uhr Fronleichnam, Messe 

beim Friedhof, anschl. Prozession zur Kirche

- 23.06.2019, 10:30 Uhr Eucharistiefeier,  

anschließend Gartenfest im Pfarrgarten

Am Karfreitag und Karsamstag gehen wir

ratschen. Mach doch mit! (Anmeldung bei

Veronika 0699/815 68 607)

Termine, Kirchentratsch und sonstige Infos 
entnehmen Sie bitte unseren Schaukästen.

	

K O N TA K T

Teilgemeinde Unbefleckte Empfängnis 

(vormals Pfarre Felixdorf) unter Pfarre Zum 

Guten Hirten im Steinfeld, 

Wiener Straße 8, 2601 Sollenau

Tel.: 02628 / 472 14
Mail: pfarrkanzlei@steinfeld-katholisch.at
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4 0 .  K I N D E R M A S K E N B A L L

Der 40. Kindermaskenball stand 
ganz im Zeichen der Freude der Kin-
der. Der Saal war fast übervoll, noch 
ehe offiziell die Eröffnung war. Bei 
lustigen Spielen und Musik verging 
die erste Stunde im Fluge, der an-
gekündigte Zauberkünstler konnte 
die Stimmung voll mitnehmen. Sein 
Programm mit den Kindern begeis-
terte Jung und Alt gleichermaßen. Bis 
18:00 Uhr hatten alle Gewinner ihre 
Preise abgeholt, Krapfen und Wurst-

semmeln verzehrt, sodass beim Hin-
ausgehen die aufgeregte Kinderschar 
mit strahlenden Augen die Frage 
stellte: "Dürfen wir nächstes Jahr wie-
der kommen?"
Es gilt dem ganzen Team für die jah-
relange Buffetbewirtung, die Garde-
robenbetreuung mit Unterstützung 
der Jugendlichen, wie auch den 
Conferenciers mit ihrem Team, der 
musikalischen Betreuung und nicht 
zuletzt dem Tombola-Team ein herz-

liches Dankeschön zu sagen. Den 
Geschäftsleuten und Betrieben aus 
dem gesamten Pfarrgebiet und Um-
gebung gilt ebenfalls Dank für die 
vielen und großartigen Sachspenden.

Auf Wiedersehen, ja, wer möchte, 
kann sich gerne auch schon den Ter-
min für den 41. Kindermaskenball in 
den Kalender eintragen! Der 01. März 
2020 konnte bereits terminlich fixiert 
werden.

Diakon Hans Brauner

Evangelische Nachrichten
T E R M I N E  2 0 1 9
• Freitag, 19. April, 17 Uhr Karfreitags-Gottesdienst

• Sonntag, 21. April, 9:30 Uhr Ostergottesdienst

• Sonntag, 28. April, 9:30 Uhr Gottesdienst, um 11 Uhr „Gottesdienst anders“
   Im Anschluss an den „Gottesdienst anders“, der im Pfarrsaal stattfindet, 
   laden wir immer gerne zum gemeinsamen Mittagessen ein.

• Sonntag, 26. Mai, 9:30 Uhr Gottesdienst

• Am Donnerstag, den 20. Juni findet anlässlich der Landesausstellung in der Auferstehungskirche Wr. Neustadt 
   der Kirchentag statt.

• Sonntag, 23. Juni,10:00 Uhr Familien-Gottesdienst und im Anschluss daran findet unser Grillfest statt.

Besonders erwähnen möchten wir die großzügige Spende der Firma Güney, die im 
Zuge der Renovierungsarbeiten der Pfarrwohnung unsere Küche mit einer neuen 
Glasrückwand wunderschön gestaltet hat. Ein wahrer Blickfang aus Glas. 
Nochmals herzlichen Dank! 



Fe l i x d o r f e r  G e m e i n d e s p i e g e l  |  N r.  1 / 2 0 1 9

V E R E I N E

44

5 Jahre jugendarbeit.07 in Felixdorf
Workshop: Kampf dem Drogen- und Alkoholmissbrauch

Alle Jugendlichen im Alter zwischen 
12 und 23 Jahren sind herzlich ein-
geladen das SPOTLIGHT.felixdorf, 
Fabrikgasse 15 (Enzianastraße 12), 
zu besuchen. Das Jugendcafé der 
jugendarbeit.07 ist jeden Mittwoch 
von 15:00 – 19:00 Uhr geöffnet. Das 
Angebot ist selbstverständlich gratis 
und umfasst eine Vielzahl von Akti-
vitäten. Es reicht vom Musik hören, 
Billard spielen, Wuzzeln, Plaudern, 
im Internet surfen oder Playstation 
spielen, bis hin zur Hilfe und Bera-
tung in allen persönlichen Fragen. 
Denn während der Öffnungszeiten 
sind immer MitarbeiterInnen der ju-
gendarbeit.07 als Ansprechpartner-
Innen für die Jugendlichen und ihre 
Probleme sowie Sorgen anwesend.

Jeden Freitag lädt die jugendar-
beit.07 zur „Sportstunde“. Es kann 
Fußball, Basketball, Volleyball, Bad-
minton u.v.m. gespielt werden. Bitte 
für alle Sportarten Hallenschuhe mit-
bringen. Da die Sportstunde auch für 
Jugendliche aus Felixdorf in der Hal-
le B in Baden stattfindet, gibt’s einen 
Gratis-Shuttle mit Abfahrt vom und 
Rückkehr zum SPOTLIGHT.felixdorf. 
Anmeldung zur Mitfahrt und weitere 
Infos siehe Flyer. 
Über weitere Termine der jugend-
arbeit.07 kann man sich natürlich 
immer bei einem Besuch im SPOT-
LIGHT.felixdorf, Fabrikgasse 15 (En-
zianastraße 12), jeden Mittwoch von 
15.00 bis 19.00 Uhr informieren.

Zahlreiche Aktivitäten gab es in den 
vergangenen Monaten. In wöchentli-
chem Abstand wurden Stationen des 
Hygieneworkshops veranstaltet. Da-
mit sollte dem Umstand Rechnung 
getragen werden, dass sich in der 
Pubertät die Jugendlichen verstärkt 
mit ihrem Äußeren auseinanderset-
zen. Sie möchten auf ihre Freunde 

Eindruck machen. Dazu gehört nicht 
nur eine entsprechende Kleidung, 
sondern auch gepflegte Haare oder 
eine reine Haut. Andere Jugendliche 
hingegen vernachlässigen in diesem 
Alter gerne bestimmte Hygienere-
geln, wie Händewaschen, tägliches 
Wechseln der Unterwäsche und re-
gelmäßiges Haarewaschen. Anderer-
seits besteht auch die Notwendigkeit, 
den Geist und die Seele, im Sinn der 
Psychohygiene, gesund zu erhalten. 
Um auf diese Themen jugendgerecht 
einzugehen, wurde ein abwechs-
lungsreicher, spielerischer Workshop 
entwickelt. 
Dem Thema „Suchtprävention“ 
war ein Workshop im SPOTLIGHT.
felixdorf Ende Februar gewidmet. 
Mit theoretischen Informationen 
und praktischen Übungen wurden 
die Jugendlichen mit den Folgen von 
Alkoholmissbrauch und Drogenkon-
sum konfrontiert. Basierend darauf 
wurden mit den Jugendlichen in ver-
schiedenen Spielen und Übungen 
Maßnahmen zur Verhinderung von 
Suchtverhalten entwickelt. Insge-
samt bot der Workshop den Jugendli-
chen einen lockeren Zugang zu einer 

ernsten Thematik. Denn laut Statistik 
sind etwa 1,2 Millionen Österreicher-
Innen alkoholgefährdet und 8.000 
Menschen sterben hierzulande jedes 
Jahr an den Folgen des Alkoholkon-
sums. Bei trinkenden Jugendlichen 
liegt Österreich im europäischen 
Spitzenfeld. Beim Rauchen sind die 
österreichischen Kids im Alter zwi-
schen 12 und 18 Jahren sogar „Euro-
pameister“. 
Action gab es natürlich nicht nur 
Indoor, sondern auch Outdoor. Ent-
sprechend der Jahreszeit nutzten 
viele Jugendliche aus Felixdorf auf 
Einladung der jugendarbeit.07 zwei-
mal die Chance zum Eislaufen am 
Eislaufplatz Traiskirchen.
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373737

Klostergasse 5
3100 St. Pölten

Tel: 02742/245 65 (FaxDW 66)
info@jugendinfo-noe.at
www.jugendinfo-noe.at

Jetzt wird´s europäisch!
Gemeinsam mit der EYCA (European Youth Card 
Austria) bietet dir die 1424 Jugend:karte NÖ Vorteile in 
ganz Europa! www.jugendkarte.at 

JUGEND:KARTE NÖ

Das alles kann deine 
1424 Jugend:karte NÖ

• Deine persönliche Jugend:karte von 14 bis 24

• Gilt als Altersnachweis im Sinne des Jugendgesetzes NÖ

• Zahlreiche Ermäßigungen bei Partnern in ganz Österreich

• Infos über Jugendangebote in NÖ

• Zusendung unseres vierteljährlichen Magazins mit vielen 
Gutscheinen

• Jetzt auch europaweite Vorteile in Kooperation mit der 
European Youth Card

ACHTUNG: 
Ab Jänner 2014 ist keine Unfallversicherung mehr bei 
deiner 1424 Jugend:karte NÖ  inkludiert! 

Jetzt auch als App für 
dein Handy!

Hol dir deine persönliche 
1424 Jugend:karte NÖ mit allen 
Funktionen auch auf dein Handy. 

Natürlich ist auch die virtuelle 
1424 Card in Niederösterreich als 
Altersnachweis anerkannt! 

Ab Sofort ist die 1424 App im Google 
Play und im iTunes Store kostenlos 
zum Download verfügbar.

1424 Ausgabe 2013 04.indd   37 05.03.2014   16:31:45

W E R B U N G
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2512 Baden-Oeynhausen | Sochorg. 1 | 02252 / 80 304 | offi ce-baden@autoebner.at
2345 Brunn/Gebirge | Ziegelofeng. 3 | 02236 / 22 463 | offi ce-brunn@autoebner.at
2603 Felixdorf | Schulstraße 59 | B17  | 02628 / 66 100 | offi ce@autoebner.at

KOMMEN. SCHAUEN. KAUFEN. VERSICHERN. FINANZIEREN.

512 Baden-Oeynhausen | Sochorg. 1 | 02252 / 80 304 | offi ce-baden@autoebner.at

Oft geht es schnell: Die Tür fällt hinter einem ins 
Schloss und man steht draußen – und zwar ohne den 
Haustürschlüssel. Hat man sich ausgesperrt, kommen 
oft zum großen Ärger auch noch hohe Kosten für den 
Schlüsseldienst hinzu. 

Im Stress der Situation möchte man natürlich so 
schnell wie möglich einen Schlüsseldienst erreichen 
und klickt häufig auf einen der ersten Einträge einer 
Internet-Suchmaschine. Unter den Schlüsseldiensten 
gibt es jedoch auch schwarze Schafe, die die prekäre 
Lage ihrer Klienten schamlos ausnützen: sowohl die 
Erfolgsrate die Haustür zerstörungsfrei aufzusperren, 
als auch die Preisgestaltung variieren sehr stark. Und 
je höher der in Rechnung gestellte Betrag, desto öf-
ter reagieren Firmen mit der Aussage „Zahlt doch eh 
die Versicherung!“, aber ist das wirklich so?

Ob die Haushaltsversicherung tatsächlich zahlt, ist 
von Ihrer Versicherungspolizze abhängig. Standard-
mäßig ist ein Schlosstausch oder eine Reparatur nur 
bei einem Einbruch versichert und eine Kostenüber-
nahme bei simplem Aussperren nicht gegeben. Viele 
Haushaltsversicherungen, und auch manche Kredit-

kartenversicherungen, bieten dies aber mittlerweile 
als eine optionale Zusatzleistung an. Bei letzteren 
sind die genauen Konditionen zu beachten, oft ist die 
Versicherungsleistung an eine regelmäßige Benüt-
zung der Karte gekoppelt. 

Sind Sie im Besitz einer Polizze mit dieser Zusatz-
leistung, oder einer entsprechenden Kreditkarten-
versicherung, ist es wichtig, dass Sie zuerst die Ver-
sicherung unter der 24-Stunden-Notfallnummer 
verständigen. Diese sendet dann den versicherungs-
beauftragten Schlüsseldienst zu Ihnen und kümmert 
sich um die gesamte Abwicklung. So laufen Sie auch 
nicht Gefahr, auf einen betrügerischen Schlüssel-
dienst hereinzufallen.

Hilfe, ich habe mich ausgesperrt! 

Versicherungs-TIPP

EFM Leobersdorf
Hauptstraße 2
2544 Leobersdorf
02256/82689
leobersdorf@efm.at
www.efm.at/leobersdorf

EFM Leobersdorf | Manfred Geppert
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Pensionistenverein Felixdorf

D E Z E M B E R  2 0 1 8

Am 6. Dezember 2018 führ-
te der letzte Ausflug im Jahr 
2018 die Pensionisten ins Bur-
genland. Auf dem Programm 
stand eine Besichtigung der 
Firma Bischof, die eine Teig-
warenerzeugung betreibt. 
Das Sortiment umfasst 50 
verschiedene Sorten an Teig-
waren und man konnte ver-
schiedene Nudelsorten kau-
fen. Besonders waren auch 
die Geschenksverpackungen, 
die man für Weihnachten mit-
nehmen konnte.

Anschließend ging die Fahrt 
weiter nach Burgau zum 
Weihnachtsmarkt.
Im Schloss war eine weih-
nachtliche Ausstellung mit 
sehr vielen handwerklichen 
Artikeln für die Weihnachts-
zeit zu bewundern.

Nach dem Besuch ging die 
Fahrt zum gemütlichen Teil 
in einem Heurigen im Raum 
Neudörfl über. Danach wurde 
die Rückfahrt nach Felixdorf 
angetreten.

Es war eine schöne und vor-
weihnachtliche Veranstal-
tung.
Am 11. Dezember 2018 wurde 
die jährliche Weihnachtsfeier 
veranstaltet. Es kamen viele 
Pensionisten zu dieser Feier 
und die Stimmung war sehr 
gut.
Es war eine sehr schöne und 
stimmungsvolle Feier.

J Ä N N E R  2 0 1 8

Am 22. Jänner fand der ers-
te Klubnachmittag im neuen 
Jahr statt. Es wurde nachträg-
lich allen Mitgliedern, die be-
reits Geburtstag hatten, gra-
tuliert. Es konnten auch viele 
neue Mitglieder begrüßt wer-
den. Nach der Weihnachts-
pause hatten sich manche viel 
zu erzählen. Es war ein langer 
und schöner Nachmittag.

Robert Wagner, Schriftführer
Dragica Kuk, Obfrau

Für weitere Informationen 
kontaktieren Sie uns unter 
d.kuki@aon.at.

Z U M  G E B U R T S TA G  W U R D E
U N S E R E N  M I T G L I E D E R N 
P E R S Ö N L I C H  G R AT U L I E R T :

Stieber Isabella             	 80 Jahre	

Hinesser Maria        	 80 Jahre 

Stohl Johanna              	 80 Jahre	

Kranz Manfred           	 75 Jahre  

Wir wünschen allen Geburtstagskindern 

alles Gute und viel Gesundheit!

V E R E I N E
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Montessori Kinderhaus 

L E S E N A C H T

Den Anfang machte diesmal unsere 
jährliche Lesenacht. Am 26. Jänner 
übernachteten wir mit den Kinder-
haus-, Hort-Kindern und Eltern im 
Montessori Kinderhaus. Gemeinsa-
mes Abendessen, eine Nachtwan-
derung, viele Geschichten, span-
nende Spiele, aufregende Bücher 
und ein abschließendes gemeinsa-
mes Frühstück standen auf der Ta-
gesordnung.

FA S C H I N G S F E S T

Bei köstlichen Faschingskrapfen und 
mit wunderbaren Kostümen hatten 
alle Kinder einen vergnüglichen Tag. 
Sowohl die beiden Kinderhausgrup-
pen feierten mit lustigen Spielen den 
Fasching, als auch die Hortkinder. 
Alle zusammen hatten wir riesigen 
Spaß!

Das Jahr 2019 bringt für das Montessori Kinderhaus Felixdorf wieder eine Vielzahl von Veranstaltungen, kleinen 
und großen Feiern. Auch können wir als Trägerverein PPS wieder mit neuen Projekten und Initiativen starten und 
somit für Felixdorf weitere interessante Angebote schaffen. Den Beginn des Jahres möchten wir auch dazu nutzen, 
uns bei allen Eltern, Freunden und Unterstützern des Montessori Kinderhauses herzlich zu bedanken. 

Gerne möchten wir Ihnen hier einige ausgewählte Termine für die kom-
menden Monate bekanntgeben und laden Sie herzlich dazu ein.

   Verein für 
   prophylaktische 
  pädagogische und
soziale Arbeit

pps

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Es erwarten Sie Verkaufsstände 
mit handgefertigten Produkten & 
kulinarische Osterschmankerln!

Montessori 

Kinderhaus 

Felixdorf 8. – 12.
jeweils 

9 - 18 Uhr

 Oster

  Bazar

Montessori

Kinderhaus

Fr, 12. April, ab 15 Uhr

OSTEREIER

Suchwettbewerb 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ausg‘steckt is

Montessori Kinderhaus Felixdorf

Kinderhaus   

  Heurigen

Hauptstr. 31A, 2603 Felixdorf

   am Samstag,  
11. Mai 2019

ab 14 Uhr

Steirische Schmankerln & Weine 
aus der Süd-Steiermark!

Wir nehmen auch gerne Spenden an! 
Mehr Infos unter 0664/513 30 13 (Birgit Fischer)

   Verein für 
   prophylaktische 
  pädagogische und
soziale Arbeit

pps

Montessori Kinderhaus Felixdorf

   am Samstag,  
27. April 2019

Kinderkleidung, 
Spielzeug, 
Bücher und 
vieles mehr ...

Eine Standplatzgebühr beträgt €10,-
und als Geschenk erhält man ein 
Glas Prossecco oder einen Kaffee!

 Montessori Kinderhaus Felixdorf
    Hauptstr. 31A, 2603 Felixdorf

8 – 12 Uhr        im

Findet bei jedem Wetter statt!

   Verein für 

   prophylaktische 

  pädagogische und

soziale Arbeit

pps

Montessori 

Kinderhaus 

Felixdorf

Fr, 28. Juni 2019

16.00 Uhr: Festansprache Bmg. Walter Kahrer

Wir wollen uns bei Ihnen bedanken und dies 
gemeinsam mit Ihnen, Ihren Kindern, Freunden 
und Verwandten feiern. Es erwarten Sie Musik, 

Spiel, Spaß, Speis und Trank.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

ab 15 Uhr, Hauptstr. 31A, 2603 Felixdorf

Feriencamp 5. – 9. Aug.: Anmeldung bei Fr. Fischer (0664/5133013)
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Kinderfreunde Felixdorf

Am Sonntag, traditionell nach dem 
Arbeiterball, fand der Kindermas-
kenball der Kinderfreunde Felixdorf 
statt. Die Organisation von zwei Bäl-
len an aufeinanderfolgenden Tagen, 
ist sowohl für die Kinderfreunde 
Felixdorf als auch für das Team der 
SPÖ Felixdorf eine Herausforderung. 
Besonders für Jugendgemeinderat 
Andreas Hueber, der als Organisator 
der Bar am Arbeiterball und als Ob-
mann der Kinderfreunde an beiden 
Tagen durchgehend im Einsatz war. 
Aber auch für SPÖ-Ortsvorsitzen-
de Ilse Horejs ist die reibungslose 
Durchführung des Kindermasken-

balls eine Herzensangelegenheit, 
weshalb die SPÖ Felixdorf und die 
Kinderfreunde sehr eng zusammen-
arbeiten. "Viel Schlaf bekomme ich 
an diesem Wochenende nicht!", so 
Ortsvorsitzende Ilse Horejs. 
Aber ein volles Haus am Kinder-
maskenball und die zahlreichen 
verkleideten Kinder entschädigen 
100-fach für die erbrachten Mühen. 
Ein ganz besonderer Dank gilt un-
serem Raimund Krizik, der wieder 
musikalisch durch das Programm 
geführt hat und unter körperlichen 
Höchstleistungen Kinder, Mamas 
und Papas zum Tanzen animiert hat, 

aber auch an die vielen Helferlein an 
der Schank, im Service, bei der Gar-
derobe, bei den Süßigkeiten und der 
Tombola. Letztlich konnte wieder 
viel Frucade verkauft werden, wes-
halb der Kindermaskenball von uns 
auch liebevoll "Frucadeparty" ge-
nannt wird. 
Sowohl Kinder als auch Erwachsene 
hatten ihren Spaß und die Organisa-
toren zum Schluss wieder zahlreiche 
Konfetti und Papierschlangen zum 
Zusammenkehren. "Aber das tun wir 
gerne", so Obmann Andreas Hueber.

V O L L E S  H A U S  A M  K I N D E R M A S K E N B A L L  D E R  K I N D E R F R E U N D E

11. Laternenspaziergang 
durch den Felixdorfer Auwald
Am 17. November 2018 fand der 11. 
Laternenspaziergang des Vereins 
zum Schutz des Auwaldes und der 
Umwelt in Felixdorf statt. Seit dem 
Jahr 2008 findet der Laternenspa-
ziergang  jährlich als Einstimmung 
auf die Vorweihnachtszeit statt und 
erfreut sich von Jahr zu Jahr immer 
größerer Beliebtheit bei den Ver-
einsmitgliedern und auch bei der 
Felixdorfer Bevölkerung. So war es 
nicht verwunderlich, dass beim 11. 
Laternenspaziergang fast 200 Besu-
cher mit ihren Laternen teilnahmen.  
Eine hundert Meter lange Schlange 
mit ihren Laternen bewegte sich in 

der Dämmerung durch das Felix-
dorfer Naherholungsgebiet. Beson-
ders erfreulich ist der hohe Anteil an 
Kindern und  Jugendlichen, die mit 
ihren Eltern und Großeltern einen 

kleinen gemeinsamen Spaziergang 
durch das erhaltenswerte Waldge-
biet machten. Nach dem Rundgang 
konnten sich die Teilnehmer mit hei-
ßen Getränken wärmen. 

Feriencamp 5. – 9. Aug.: Anmeldung bei Fr. Fischer (0664/5133013)
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Jahreshauptversammlung des JKF

Am Samstag, den 5. Jänner 2019, fand 
die ordentliche Generalversamm-
lung unseres Vereins im Gasthaus 
Zöhling in Hölles statt. Zahlreiche 
Mitglieder sind dazu erschienen. 
Unter den Gästen durfte auch unser 
Bürgermeister Walter Kahrer begrüßt 
werden.
Obmann Bernhard Eschig ließ das 
Jahr 2018 Revue passieren. Zuerst 
bedankte er sich bei allen Mitglie-
dern, da es nicht selbstverständlich 
ist, solchen Einsatz zu zeigen, um 
die vergangenen Aktivitäten durch-
zuführen. Es erfüllt ihn natürlich mit 
sehr hohem Stolz und freut ihn ganz 
besonders, dass vergangenes Jahr 
wieder ein Vereinsausflug stattfinden 
konnte.
Das Jahr 2018 begann mit der altbe-
kannten OstaEia-Party, gefolgt von 
der Premiere der allerersten Grillpar-
ty. Die Veranstaltung am Hauptplatz 
war ein voller Erfolg. Jedoch folgt auf 
einen Erfolg leider auch ein Rück-
schlag. Die Summernight 2018 war 
aufgrund der Terminverschiebung 
des Badfestes nicht so erfolgreich, 
da es zu einem Missverständnis kam 
und viele Leute dachten, die Sum-
mernight wäre abgesagt. Des Weite-
ren durfte der JKF auch wieder beim 
Dorffest und Weihnachtsmarkt ver-
treten sein. Im Oktober fand der Ver-
einsausflug statt. Die Reise ging an 
einem Freitag in die Steiermark (an-
grenzend an Kärnten) auf die Wein-
ebene. Nach zahlreichen Wanderun-
gen und Spielen wurde am Sonntag 
die Heimreise angetreten.
Ein Highlight der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung waren die zahl-
reichen Ehrungen, da ein neues Eh-
rungskonzept im Vorstand erarbeitet 
und beschlossen wurde.

Folgende Ehrungen durften durch 
Obmann Bernhard Eschig und Bür-
germeister Walter Kahrer durchge-
führt werden:

• Ehrennadel für Mitglieder ab 
1-jähriger Mitgliedschaft:
Andreas Jagschitz, Stefan Ablinger, 
Stephanie Ablinger, Bernhard Eschig, 
Christoph Hausmann, Stephan  
Pribil, Andreas Hueber, Christoph 
Weninger, Mario Platzer, Linda  
Eitelbös, Mehmet Marasli, Melanie 
Schwate, Patrick Kratochwill, Marcel 
Stadler, Katharina Mollner

• Ehrennadel für Mitglieder im Vor-
stand Stufe 1:
Bernhard Eschig, Stephan Pribil, 
Mehmet Marasli

• Ehrennadel für Mitglieder im Vor-
stand Stufe 2 (ab 4 Jahre Tätigkeit im 
Vorstand):
Andreas Jagschitz, Stefan Ablinger, 
Stephanie Ablinger

• Zu den Ehrenmitgliedern wurden 
ernannt:
Andreas Hueber, Mario Platzer,  
Bürgermeister Walter Kahrer

Auch unser Bürgermeister Walter 
Kahrer richtete ein paar Worte an 
die Mitglieder des Vereins. Er be-
dankte sich für die Mitarbeit in der 
Gemeinde und erwähnte, dass aus 
seiner Sicht der Verein ein wichtiger 
Bestandteil für Felixdorf sei. Es freut 
ihn auch zu sehen, wie so viele Ju-
gendliche einen Zusammenhalt und 

Engagement präsentieren! Weiters 
freut er sich bereits auf die nächsten 
Festivitäten und bedankte sich noch-
mals für die Einladung.

Auch unser Kassier Andreas Jagschitz 
(ehem. Obmann) durfte kurz über 
die finanzielle Lage des Vereins refe-
rieren. Er konnte nur großes Lob aus-
sprechen, da ohne den Einsatz jedes 
Einzelnen Unternehmungen wie ein 
Vereinsausflug oder gemeinsame Be-
suche auf Festivitäten nicht möglich 
wären.

Anschließend an die Jahreshauptver-
sammlung fand die Weihnachtsfeier 
des Vereins statt und es wurde aus-
giebig gefeiert. 

Veranstaltungsvorschau 2019:

04. Mai: Grillparty, 16 Uhr,  
am Hauptplatz Felixdorf

29. Juni: erfrischende Cocktails 
 im Freibad Felixdorf

Willst auch du unserem Verein bei-
treten? Dann melde dich bei un-
serem Obmann Bernhard Eschig 
(0676/6767309) oder sende uns eine 
Facebook-Privatnachricht unter
facebook.com/jungkulturfelixdorf

Euer JKF – Jung Kultur Felixdorf
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Hundeschule ÖGV Felixdorf

Mit unserem Infotag am 2. März 2019 
sind wir in die neue Saison gestartet. 
Der Einstieg in die meisten Kurse ist 
jederzeit möglich. Bei Interesse ein-
fach zum kostenlosen Schnupper-
training vorbeikommen. Informa-
tionen zu den Kurszeiten findet ihr 
unter https://oegvfelixdorf.at/kurs-
zeiten.
Besonders freuen wir uns, einen 
neuen Kurs anbieten zu können – 
den Familienhund nach Dogaudit®. 
Dieser schließt mit der Dogaudit® 
Alltagsprüfung für alle Familien-
hunde ab. Ab einem Alter von ca. 10 
Monaten kann jeder Hund den Kurs 
besuchen. Es sind keine Vorkennt-
nisse erforderlich. Der Kurs ist auch 
für Jugendliche geeignet und besteht 
aus drei Teilen.

In der Theorie erfahren unsere Kurs-
teilnehmer Wissenswertes für einen 
problemlosen Alltag mit ihrem Hund. 
In der Theorie ist auch Zeit, um alle 
Fragen zum Thema Hund ausführ-
lich zu beantworten. Hier werden die 
Themen der Sachkunde, des Hunde-
führerscheins und des Niederöster-
reichischen Hundehaltegesetzes 
durchgenommen. In der Praxis 
lernt der Hund an lockerer Leine 
gehen, eine Position zu halten und 
auch der Maulkorb wird positiv auf-
gebaut. Weiters werden Pflegemaß-

nahmen gelernt, wie zum Beispiel 
Kontrolle der Ohren, Pfoten oder 
Zähne. Im Verkehrsteil lernt das 
Mensch-Hund-Team entspannt mit 
alltäglichen Situationen wie Rad-
fahrern, Autofahrern, Joggern, Men-
schengruppen und Hundebegeg-
nungen umzugehen. 	
	

Wir freuen uns, auch 2019 wieder 
zwei Seminare mit Mag. Rebecca 
Wraneschitz-Zika von der Tierarzt-
praxis Linde anbieten zu können. 
Im Juni findet „Blinde Passagiere 
im und am Hund“ und im Oktober 
„Erste Hilfe am Hund“ statt. Auch 
Nicht-Mitglieder können gerne teil-
nehmen. Anmeldung unter 
office@oegvfelixdorf.at.

T E R M I N E 2 0 1 9 :
 
27.04.:	 OG Prüfung Frühjahr

14.06.:	 Seminar „Blinde Passa-	
	 giere im und am Hund“

28./29.06.:	 OG Prüfung Sommer

29.06.: 	 Sommernachtsfest	

31.08.: 	 Infotag	

22.09.: 	 Breitensport-Turnier	

11.10.: 	 Seminar „Erste Hilfe 	
	 am Hund“

02.11.: 	 Nachtübung	

29./30.11.:	 OG Prüfung Winter
	

Ansprechpartner:
Werner Diewald 	
+43 (0)676/37 88 265
Herbert Mayerhofer	
+43 (0)664/23 68 883

ÖGV Felixdorf
Badgasse 4 

"
Altes E-Werk"

www.oegvfelixdorf.at
      Hundeschule ÖGV Felixdorf

Übungen im Verkehr
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Singkreis Felixdorf

J U B I L Ä U M S K O N Z E R T

Grund zum Feiern gibt´s heuer für 
den SINGKREIS FELIXDORF. Im 
Jahr 1994 wurde der Chor als Verein 
SINGKREIS FELIXDORF gegründet 
und das wollen wir mit einem Jubi-
läumskonzert zum 25. Vereinsjahr 
am 15. Juni 2019 im Kulturhaus 
Felixdorf, 19.30 Uhr feiern. Am Pro-
gramm wird Bekanntes und gern 
Gehörtes aus unserem Repertoire, 
aber auch einiges an neuen Liedern 
stehen. 

Begleitet werden wir wieder von  
Florian Hecher mit seiner Band. Eine 
Mischung, die bereits mehrmals für 
tolle Konzertstimmung gesorgt hat. 

Grund zur Freude gibt es im Chor 
aber auch über vier neue Chormit-
glieder, die unseren Chor unterstüt-
zen und eine echte Bereicherung für 
uns sind.

Aber, und das bei aller „Unbeschei-
denheit“, wir können noch weitere 
SängerInnen gebrauchen und das in 
allen Stimmlagen, die ein gemisch-
ter Chor anbietet. 

Der Zeitpunkt beim Chor einzustei-
gen ist immer der Richtige. Zurzeit 
sind wir mit der Probenarbeit für un-
ser Jubiläumskonzert noch am An-
fang und es wäre sicher ein schönes 
Erlebnis bei unserem Jubiläumskon-
zert mit auftreten zu können. 

Wir freuen uns über jede neue 
Stimme im Chor und auf ein Jubilä-
umskonzert, bei dem wir uns bemü-
hen werden, unser Publikum neuer-
lich zu begeistern. 

Denn darum geht´s beim Chorsin-
gen - um die Freude bei der Proben-
arbeit und die Begeisterung beim 
Publikum nach einer gelungenen 
Konzertveranstaltung. 

Freuen Sie sich mit uns entweder 
als Chormitglied oder als Veranstal-
tungsbesucher am 15. Juni 2019.

Obmann Otto Pirringer
Tel.: 0676/5485188
Mail: pirringer.otto@gmail.com



Fe l i x d o r f e r  G e m e i n d e s p i e g e l  |  N r.  1 / 2 0 1 9

V E R E I N E

53

Siedlerverein Felixdorf

Im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung am 25.1.2019 wurden langjährige 
Mitglieder unter Beisein von Bürger-
meister Walter Kahrer und Hrn. Pribyl 
geehrt: 

25 Jahre Erich Hohley
60 Jahre Karl Stieber

Unser Gartenfachberater Hr. Pribyl gab 
bei der Sitzung wieder gute Tipps für 
Frühlingsarbeiten und empfiehlt un-
bedingt eine Austriebspritzung gegen 
Schädlinge mit Ortiva. Auch eine Ra-
senlüftung sowie Düngung mit Stick-
stoffdünger wird besonders im Früh-
ling gegen Moosflächen empfohlen. 
Der Siedlerverein stellt gerne ein Gerät 
zur Rasenlüftung zum Verleih zur Ver-
fügung, die Tagesleihgebühr beträgt € 
10,- für Mitglieder. 

Hr. Pribyl lädt zu einem Besuch in 
das Eisenbahnmuseum nach Strass-
hof und einer anschließenden Keller-
führung ein.  Eine Liste über Partner-
betriebe mit Vergünstigungen finden 
Sie auf der Homepage des Siedlerver-
bandes Österreich  www.siedlerverein.
at (im Menü: Ihr Nutzen) oder kann 

beim Obmann in Papierform bestellt 
werden. 

Der Siedlerverein Felixdorf bietet sei-
nen Mitgliedern verschiedene Gar-
tengeräte zum Verleih. Informationen 
dazu erhalten Sie beim Obmann Kurt 
Ziervogel unter 0676/81038609.

Folgende Aktivitäten sind für das 
erste Halbjahr 2019 in Planung:

Sa, 6. April 2019:
Pflanzenraritätenmarkt in der Bio-
gärtnerei Austropalm in Guntrams-
dorf, 10-17 Uhr, Anmeldeschluss: 
15.3.2019

Sa, 27. April 2019:
Pflanzenmarkt Niedersulz, anschl. 
Donauturm, 09-18 Uhr, Anmelde-
schluss: 31.03.2019

Sa, 11. Mai 2019:
Pflanzentauschbörse in Felixdorf, 
Hauptplatz, 14-16 Uhr

So, 16. Juni 2019:
Eisenbahnmuseum Strasshof, Ein-
ladung zur Weinverkostung von Hrn. 
Pribyl, 10-17 Uhr, 
Anmeldeschluss: 31.3.2019

Sa, 6. Juli 2019:
Naturkosmetikworkshop, 14-18 Uhr, 
Anmeldeschluss: 10.05.2019

Im Herbst wird es einen Korbnäh-
kurs mit dem steirischen Buchautor  
Walter Friedl, sowie einen Brotback-
kurs mit Christina Bachl-Hofmann 
MSc, Dipl. Kräuterpädagogin geben.

Der Vorstand wünscht allen Mitglie-
dern einen guten Start in den Frühling! 

Aus dem Logbuch der Pfadfinder
NIKOLAUSAKTION  2018
Wie jedes Jahr fand am 5.12.2018 unsere 
jährliche Nikolausaktion statt. Einige El-
tern buchten gegen freie Spende für Zuhau-
se einen Nikolaus der Pfadfindergruppe 
Felixdorf. Die staunenden, großen Augen 
der Kinder waren wie immer das Highlight 
dieser Aktion. Die Spendengelder fließen 
in die Gruppenarbeit ein. Wir freuen uns 
auch heuer auf zahlreiche Anmeldungen.

STERNSINGERAKTION 2019
Bei eisigen Temperaturen wagten sich die 
Pfadfinderkinder mit ihren Begleitperso-
nen aus den warmen Zimmern, um für Sie 

dieses alte Brauchtum fortzuführen. Schon 
seit 1956 geht die Pfadfindergruppe Felix-
dorf dieser Tätigkeit mit Freude nach. Die 
Kinder bringen an 2 Tagen den Segen Got-
tes für das neue Jahr zu Ihnen nach Hause. 
Wir bedanken uns bei allen Familien für 
deren Unterstützung und wünschen Ihnen 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit im 
Jahr 2019!   
 
Bei Interesse kommen Sie unverbindlich, 
jeden Mittwoch zwischen 16:45 Uhr und 
18:45 Uhr bei uns im Pfadfinderheim vor-
bei. 
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Beate Theurer verstärkt unser kom-
petentes Übungsleiterinnenteam! 
Sie hat die Ausbildung und die Prü-
fung im Herbst 2018 erfolgreich ab-
solviert, wozu wir ihr auch auf die-
sem Weg herzlich gratulieren. Sie 
wird immer wieder mal die Damen-
fitnessstunde am Dienstag halten.
Zur Erinnerung: Sie können jederzeit 

bei unseren „Turnstunden“ einstei-
gen und unser „Service“ für Ihre Ge-
sundheit und Beweglichkeit in An-
spruch nehmen! Natürlich ist auch 
eine Schnupperstunde möglich. Für 
die Zeit von Februar bis Juni wird nur 
der halbe Mitgliedsbeitrag verrech-
net. 
Ihre Obfrau Edith Frank

1. TC Felixdorf

G E N E R A L -
V E R S A M M L U N G

Am 24. Jänner fand in Pauki´s Cafe 
Restaurant die ordentliche Gene-
ralversammlung des 1. TC Felixdorf 
statt. Unter Vorsitz von Bürgermeis-
ter Walter Kahrer fand die Neuwahl 
des Vereinsvorstandes statt. Unser 
langjähriger Obmann, Gerrit Pichl, 
trat von seinem Posten zurück und 
machte die Bahn frei für frischen 
Wind. Weiters bedanken wir uns bei 
den ehemaligen Vorstandsmitglie-
dern Nicole Pichl, Sandra Koisser 
und Karin Zezula für die Leistungen 
in den vergangenen Jahren.
Der neue Vorstand unter Neo-Ob-
mann Martin Eichberger wird sich 
bemühen, bisher geleistete Arbei-

ten bestmöglich weiterzuführen 
und ist bereit, sich allen zukünftigen  
Herausforderungen zu stellen. 

Obmann: Martin Eichberger
Obm. Stv.: Ing. Markus Vogt
Schriftführer: Roland Ivancsich
Schriftführer Stv.: Philipp Kohlhofer 
Kassier: Elisabeth Ivancsich
Kassier Stv.: Lukas Pötz
Sportl. Leiter: Petra Secco
Sportl. Leit. Stv.: Georg Unger

M A N N S C H A F T E N  2 0 1 9

Dieses Jahr startet der 1. TC Felix-
dorf mit 15 Mannschaften in die 
Tennissaison. Die Herren gehen mit 
8 Mannschaften, davon 3 Herren all-
gemeine Klasse, 2 Herren 35+ und 3 
Herren 45+ in die Saison. Neben den 

Herren gibt es 2 Damenmannschaf-
ten,1x Damen allgemeine Klasse und 
1x Damen 35+.

Ein besonders wichtiger Punkt ist die 
Förderung der Jugend. 2019 nehmen 
5 Jugendmannschaften an der Meis-
terschaft teil.

W I C H T I G E 
T E R M I N E  2 0 1 9

Für dieses Jahr sind, wie in den Jah-
ren zuvor, sowohl ein Tennisfest, ein 
Stehempfang für unsere unterstüt-
zenden Mitglieder als auch Vereins-
meisterschafen im Sommer geplant. 
Das Tennisfest wird am 27. Juli statt-
finden. Die restlichen Termine wer-
den in Kürze bekannt gegeben.

F I X S T U N D E N -
E I N T E I L U N G

Sollten sich Änderungen in den dies-
jährigen Fixstunden ergeben, erbit-
ten wir um rechtzeitige Bekanntgabe.

Der neue Vorstand des 1. TC Felix-
dorf wünscht viel Erfolg im neuen 
Tennisjahr!
Für weitere Informationen bezüg-
lich diverser Tarife, Termine, etc. 
besuchen Sie auch unsere Ten-
nis-Homepage unter: 
www.tcfelixdorf.at

ATUS Felixdorf

© Beate Theurer
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Was ist los in Felixdorf ?

Voll motiviert startete unsere Kampf- 
und Reservemannschaft nach der 
Winterpause bereits Mitte Jänner in 
die Vorbereitung für die Frühjahrs-
saison. Über das Ziel für das Frühjahr 
war sich die Kampfmannschaft und 
der Trainer nach dem 4. Tabellen-
platz im Herbst schnell einig, näm-
lich diesen zumindest zu halten, je-
doch mit Blick nach oben. 
Das Potential dazu ist jedenfalls 
gegeben. Von jenen Spielern, wel-
che uns im Winter verlassen ha-
ben, möchten wir stellvertretend  
Christoph Brunner erwähnen, wel-
cher viele Jahre für den 1. SC Felixdorf 
gespielt hat und ihm, wie auch allen 
anderen, viel Erfolg bei ihren neuen 
Vereinen wünschen. Natürlich gab 
es aber auch einige Neuzugänge, so 
kehrte mit Stefan Kozak ein Routinier 
zum Verein zurück und konnte mit 
Christoph Grasmuck, dessen Vater 
schon für den Verein gespielt hat, ein 
junges Talent verpflichtet werden. 

Unsere U15 tritt auch im Frühjahr 
wieder im oberen Play Off an, dies-
mal mit der Möglichkeit, als Tabel-

lenerster in die Nachwuchslandesliga 
aufzusteigen, ein schwieriges, wenn 
auch nicht unerreichbares Ziel. Auch 
hier ist leider mit Niclas Brunner ein 
Abgang zu verzeichnen, welchem ich 
im Namen des Vorstandes für sein 
Engagement sowohl auf, als auch ne-
ben dem Platz danken möchte und 
viel Erfolg für die Zukunft wünsche. 
Im Nachwuchsbereich werden wir 
heuer Mannschaften in der U7, U8, 
U9, U10 und U11 stellen. Für alle fuß-
ballinteressierten Kinder und Eltern 
ist unser Jugendleiter Mario Sebesta 
jederzeit erreichbar (0676/799 40 92). 
Unsere Damenmannschaft startet 
im April als Tabellenführer in die 
Frühjahrssaison der Hobbyliga Ost. 
Ziel ist es natürlich, diesen Platz zu 
halten, um auch heuer wieder einen 
Meistertitel feiern zu können. 

Auch im Verein selbst gibt es Neuig-
keiten, so wurden in der Jahreshaupt-
versammlung am 11.1.2019 unser Ju-
gendleiter Mario Sebesta und unser 
sportlicher Leiter Alexander Fink zu-
sätzlich einstimmig in den Vorstand 
gewählt. 

1. SC Felixdorf

S P O R T

Fe
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100 JAHRE

Der 1. SC Felixdorf feiert heuer sein 100-jähriges Bestehen. Natürlich haben 
wir einiges geplant, um dieses einmalige Jubiläum gebührend zu feiern, 
und zwar für das Pfingstwochenende von 7. bis 10. Juni. 

Fr, 7.6.       	 18.45 Uhr	 Heimspiel gegen den SC Weissenbach 
Sa, 8.6.       	 09.00 Uhr 	 Riesenwuzzlerturnier 
                	 18.00 Uhr 	 Traditionelles Gasslfest mit weiteren Attraktionen 
So, 9.6.     	 16.00 Uhr 	 Spiel Jugendlandesmeister 1987 gegen Meistermannschaft Oberliga Ost 1992 
                	 18.00 Uhr 	 Spiel Seniorenauswahl 1. SCF gegen COPA PELE 
		  (Auswahl ehemaliger österreichischer Nationalteamspieler) 
Mo, 10.6.	 09.00 Uhr 	 Jugendturnier 

Hierzu möchte ich Sie und Euch schon jetzt herzlich einladen, um mit uns 100 Jahre 1. SC Felixdorf zu feiern. 

Somit hoffe ich auf eine erfolgreiche Frühjahrssaison und auch weiterhin die, zuhause wie auch auswärts, heraus-
ragende Unterstützung unserer Mannschaften durch unsere Fans. Wir sehen uns am Platz. 

Anton Haderer 
Obmann

100 JAHRE 1. SC FELIXDORF! 
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Tel.: 02628 / 61 449, Fax-DW: 32
2603 Felixdorf, Hauptstraße 105

office@glaserei-gueney.at
www.glaserei-gueney.at

Bei meiner letzten Fortbildung auf 
der Uni habe ich viel „Neues“ gehört, 
nämlich, dass jetzt auch die Schul-
medizin mit dem Einsatz der Anti-
biotika viel vorsichtiger geworden ist. 
Lege artis wird der Keim gesucht, der 
das Krankheitsgeschehen verursacht 
und dann das im Labor ausgetestete 
Antibiotikum extra für diesen Keim 
(oder Keime) bestimmt. Nur so ist es 
möglich, die Probleme der Resistenz, 
die in der Humanmedizin bereits vor-
handen sind, in den Griff zu bekom-
men. Aber zurück zur Tiermedizin …
Diejenigen, die mich kennen, wissen, 
dass ich schon immer nach Möglich-
keit auf ein Antibiotikum verzichtet 
habe. Da mein großes Interesse der 
Homöopathie und Naturheilkunde 
gilt, arbeite ich seit Jahren mit den 
sanften Präparaten. Wenn es sich 
nicht um eine infizierte Wunde han-
delt oder ich einen Besitzer da habe, 
der „was Gescheites“ will, der nicht 
bereit ist, mit ein wenig Geduld ei-
nen Behandlungserfolg abzuwarten, 
stehen die Chancen sehr gut, banale 
Erkrankungen mit sanfter Medizin 
zu heilen. Viele Infekte sind sowieso 
viralen Ursprungs, da hilft ein An-
tibiotikum nicht. Es kommen dann 
die Bakterien dazu, vor allem wenn 
die Krankheit etwas länger dauert 
und da macht es Sinn ein AB dazu-
zugeben. Nur welches? Mit einem 

Breitbandantibiotikum ist der Pati-
ent natürlich relativ gut versorgt, aber 
wenn es möglich ist, den Keim zu 
bestimmen und mit einem kleineren 
Spektrum zu arbeiten, ist es für das 
Tier schonender. Man nimmt zum 
Beispiel mit einem Tupfer eine Probe 
und schickt das ins Labor, wo eine so-
genannte Kultur angesetzt wird. Sind 
Keime nachweisbar, wird ein Antibio-
gramm gemacht. Nach ein paar Tagen 
haben wir dann das Endergebnis und 
wissen, ob ein Antibiotikum hilft und 
vor allem welches. Leider passiert es 
zu oft, dass man mit dem „xy-Anti-
biotikum“ das Falsche erwischt und 
sich 1. der Behandlungserfolg nicht 
einstellt und die Bakterien sich wun-
derbar vermehren können und 2. 
die Gefahr der Nichtwirksamkeit bei 
einer wiederholten Verabreichung 
immer größer wird. Es gibt immer ge-
wisse Empfehlungen bei bestimmten 
Krankheitsbildern, zum Beispiel der 
Blasenentzündung. Da wurde lange 
Zeit gerne ein bestimmtes AB ver-
wendet, das auch meistens gewirkt 
hat, heute wirkt das gar nicht mehr.
Ich habe schon immer den Harn ein-
geschickt, um nachzusehen, welche 
Bakterien hier die Probleme verur-
sachen, und war schon öfters über-
rascht, dass manchmal gar keine da 
waren und ich also mit einem Anti-
biotikum dem Tier wirklich geschadet 

hätte. Auch muss man dann entspre-
chend lange behandeln, sonst ist der 
Rückfall bzw. die Resistenz vorpro-
grammiert. 
Manchmal sind es dann die Vier-
beiner, die uns Schwierigkeiten ma-
chen, weil die AB-Tabletten halt nicht 
gut schmecken. Trotz Fleischaroma 
merkt die Mieze die Medizin und des-
halb spritze ich das notwendige AB 
dann gerne, damit die Arznei wirklich 
in der Katze ist. Der positive Nebenef-
fekt ist, dass der Verdauungstrakt 
geschont wird, weil wie wir ja alle 
wissen, belasten die Antibiotika die 
Darmflora. Also um möglichst sicher 
und effektiv zu heilen, brauchen wir 
den Erreger, der erst bestimmt wer-
den muss. Ich kann zwar im Mikros-
kop bei den Haut- und Ohrinfekten 
eine Voruntersuchung machen, ob es 
Milben, Pilze oder Bakterien sind...die 
Diagnose erfolgt aber im Labor und je 
nach dem Krankheitsbild des Tieres 
sollten wir das wirklich durchführen.
Ich meine, wir können froh sein, gut 
wirksame Medikamente zu haben. 
Dass die Wirkung nicht verloren geht 
und bei ernsten Erkrankungen (zum 
Beispiel Lungenentzündung) dann 
Antibiotika helfen können, liegt im 
gezielten, sorgfältigen Umgang mit 
solchen Medikamenten. Also wenn 
wirklich notwendig ja, sonst nein!

Der sinnvolle Einsatz von Antibiotika ©
 p

ix
ab

ay
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HAUSBETREUUNG &
GEBÄUDEREINIGUNG

Unser vielfältiges Angebot:

Gebäudereinigung

Sonderreinigung 

Winterdienst

Hausbetreuung 

Gartenbetreuung

Tatortreinigung

 www.dani-hausbetreuung.at                       Tel.: 0800 400 172 265

Immer für Sie erreichbar
( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

BESTENS  
BETREUT

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der Volkshilfe NÖ oder in Kooperation 
mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH bzw. **persönliche und technische dienstleistungen GmbH (nicht ISO-zertifiziert) erbracht. © Feb 2019

NIEDERÖSTERREICH

 Mobile Pflege &  
Betreuung  
Kosten / Förderungen: 
www.preisrechner.at

 Essen zuhause
 Notruftelefon

 Beratung z.B. Pflegegeld,  
Demenz, Förderungen

 Mobile Therapie  
(Physio, Ergo)

 HausFußpflege**
 24 Stunden Betreuung*

Regionalbüro für Felixdorf: Tel. 0676 / 8700 27900 

80 von 100 pflegebedürftigen Menschen 
werden in Österreich von ihren Angehö-
rigen betreut und gepflegt. Fachgerechte 
Pflege braucht Geduld, Verständnis, die 
richtige Pflegetechnik und Wissen über 
mögliche Hilfsmittel.

Oft kommen Familien auch völlig unerwartet in 
die Situation, dass ein Angehöriger Pflege und 
Unterstützung benötigt. Man freut sich, dass der 
liebe Anverwandte nach einem Unfall und Kran-
kenhausaufenthalt wieder zuhause ist. Doch oft 
herrscht dann Ratlosigkeit, wie man mit der Situ-
ation umgehen soll.

Die diplomierten Gesundheits- und Kranken-
pflegerInnen der Volkshilfe Niederösterreich 
beraten und begleiten gerne bei der Pflege des 
Angehörigen.

Info-Hotline: 0676 / 8676 oder 
Regionalbüro für Felixdorf: 0676 / 8700 27900
oder Mail: center@noe-volkshilfe.at

Volkshilfe - Beratung
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Dr.Jochen Rausch
Arzt  für  A l lgemeinmediz in

Privat und alle Kassen

02628 / 622 43 02628 / 635 30

FELIXDORF
Hauptstraße 33  
(Alte Apotheke)
2603 Felixdorf

EGGENDORF
Waldgasse 12  
(Kurt Schedler-Zentrum)
2601 M. Theresia Siedlung

Mo	 15.00	– 	18.00 Uhr 
Do	 08.00 	– 	12.30 Uhr

Labor/EKG: 
Do 	 07.30 	– 	08.00 Uhr

Mo u. Mi 	08.00	 – 	12.30 Uhr 
Di 	 15.00 	– 	18.00 Uhr
Do 	 mit Voranmeldung
Fr	 09.30 	– 	13.00 Uhr

Labor/EKG: 	
Mo u. Mi 	 07.30  –  08.00 Uhr

ACHTUNG ZECKEN!
Es ist wieder soweit!
Liebe FelixdorferInnen, 

als Gemeindearzt, Hausarzt und 
Schularzt bemerke ich Jahr für Jahr 
einen Rückgang an impfwilligen Per-
sonen. Vor allem im Schulbereich 
sind immer weniger Kinder und Ju-
gendliche lückenlos geimpft und 
nehmen die kostenlose Gelegenheit 
der Schulimpfung nicht mehr wahr. 

Das ist aus medizinischer Sicht eine 
besorgniserregende Entwicklung, 
da Schutzimpfungen zu den wich-
tigsten, wirksamsten vorbeugenden 
Maßnahmen in der Medizin gehören. 

Geimpfte sind im Regelfall vor der 
entsprechenden Krankheit ge-
schützt. Zudem können Krankhei-
ten, die nur von Mensch zu Mensch 
übertragen werden, wie Poliomye-
litis, Hepatitis B oder Masern bei 
einer hohen Durchimpfungsrate 
eliminiert werden. Die Masern z.B. 
sind heuer leider deshalb wieder in 
Österreich stärker aufgetreten, weil 
immer mehr Eltern ihre Kinder nicht 
mehr dagegen impfen lassen.

Auch Influenza verur-
sacht jedes Jahr bis zu 
1.000 Todesfälle, darun-
ter auch Todesfälle bei 
zuvor Gesunden. Da-
bei gab es bei insgesamt  
4 Millionen verabreich-
ten Impfungen, in ganz 
Österreich NUR 289 leichte Neben-
wirkungen laut Gesundheitsminis-
terium.
Gerade jetzt beginnt wieder die Ze-
ckensaison. Impfen lassen sollte sich 
jeder, ob Jung oder Alt, der sich gerne 
in der freien Natur aufhält.
Unsere Region ist ein sogenanntes 
"Endemiegebiet", daher ist es schon 
sinnvoll, Kinder ab dem siebten Le-
bensmonat impfen zu lassen. Ältere 
Personen und chronisch Kranke sind 
stärker gefährdet (Herzkranke, Dia-
betiker, ...). Die Impfung kann zu al-
len Jahreszeiten verabreicht werden, 
am besten gegen Ende des Winters, 
noch vor Beginn der Zeckensaison.
Der Österreichische Impfplan emp-
fiehlt die Impfung mit einer dreitei-

ligen Grundimmunisierung (ein- 
bis mehrmonatige Intervalle) und 
laufenden Auffrischungsimpfungen: 
die erste nach drei Jahren, dann alle 
fünf Jahre. Ab dem 60. Lebensjahr 
ist eine Auffrischung alle drei Jahre 
empfohlen, da das Immunsystem 
mit zunehmendem Alter weniger 
schnell reagiert.
Mein Ordinationsteam und ich ste-
hen Ihnen jederzeit gerne für ein 
Impfberatungsgespräch zur Verfü-
gung. Es ist mir ein sehr wichtiges 
Gesundheitsanliegen.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin 
in einer unserer Ordinationen und 
bringen Sie Ihren Impfpass mit.

Dr. Jochen Rausch

Ihre Apotheke für Körper, Geist und Seele – Gemeinsam Miteinander Lächeln
Wir freuen uns, Ihnen in vielen Gesundheitsfragen mit Rat und Tat zur Seite zu  
stehen. Unser freundliches Team verfügt über pharmazeutisch kompetentes 
und viel Spezialwissen im Bereich alternativ Medikation, wie:

· Schüßler-Salze
· Bachblüten
· Homöopathie, usw.

Seit Jahren bewährt und beliebt sind unsere 
Teespezialitäten und hauseigenen Anfertigungen.

ST. HUBERTUS
APOTHEKE     FELIXDORF

Hauptstraße 25, 2603 Felixdorf
T: 02628 / 62 222 | F: 02628 / 65 480

info@apotheke-felixdorf.at
www.apotheke-felixdorf.at

Öffnungszeiten:
MO-FR: 08-12 Uhr & 14-18 Uhr

SA: 08-12 Uhr
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NEU in der Ordination Dr. Rausch:

Psychotherapeutische Praxis Sandra Schlager
Sandra Schlager möchte zu einem im-
mer häufiger auftretenden Beschwer-
desyndrom, welches unter dem Begriff 
„Burnout“ bekannt ist, informieren, 
bzw. einen allgemeinen Überblick ge-
ben und  auch zu Depressionen und 
Angststörungen aufklären.

Burnout ist ein Zustand körperli-
cher und seelischer Erschöpfung. 
Das Burnout-Syndrom ist das Ergeb-
nis andauernder oder wiederholter 
Belastungen im Zusammenhang mit 
langfristigem Arbeitseinsatz, die in 
Folge zu körperlichen Erkrankungen 
(z.B. Herz-Kreislauf, Magen-Darm-
bereich) oder zu psychischen Erkran-
kungen (z.B. Depressionen, Angststö-
rungen oder Panikattacken) führen 
können.
Das Burnout wird nicht durch eine 
einzelne Belastung oder auch eine 
Häufung von Beanspruchungen 
in kurzen Zeitspannen hervorge-
rufen, sondern erst wenn mehrere  
Belastungen gleichzeitig und über 
längere Zeit bestehen bleiben und 
keine Aussicht besteht, diese loszu-
werden.Der Burnout-Prozess beginnt 
mit übermäßigem Arbeitsstress, hin-
zu kommen Faktoren wie überhöhte 
Ansprüche an die eigene Leistungs-
fähigkeit, Unzufriedenheit mit der 
eigenen Leistung sowie Gefühle der 
Machtlosigkeit und Überforderung.
Wenn Sie mehr zum Thema Burnout 
erfahren möchten, kontaktieren Sie 
mich bitte persönlich.
Im Falle eines Erschöpfungssyndro-
mes mit körperlichen Beschwer-
den ist die Zusammenarbeit mit Dr.  
Jochen Rausch empfehlenswert, aber 
nicht nur bei Burnout kooperiere ich 
gerne und zielführend mit dem Allge-
meinmediziner vor Ort. 

Depressionen 
Depressionen können sich auf viel-
fältige Weise zeigen. Es gibt nicht nur 

die eine Depression, sondern mehre-
re Formen. 
Seelische Beschwerden: Gedrück-
te Stimmungslage, Antriebslosigkeit, 
Freudlosigkeit, Gefühlsverlust, inne-
re Leere, Hoffnungslosigkeit, Angst, 
dauerndes Grübeln, Schuldgefühle.
Körperliche Beschwerden: Schlaf-
störungen, Nachlassen des sexuellen 
Verlangens, Schmerzen, Kältegefühl, 
Appetitverlust, Gewichtsverlust oder 
Gewichtszunahme.

Diagnose und Psychotherapie
Diagnosen zu erstellen, gehört zur 
Profession der psychotherapeu-
tischen Praxis und ist ein Teil der 
psychotherapeutischen Arbeit. Das 
bedeutet, alle, die an einer Psycho-
therapie interessiert sind, werden 
von mir psychisch diagnostiziert, dies 
ermöglicht bei der zuständigen Ge-
bietskrankenkasse eine Teilrefundie-
rung bei der Abrechnung des Wahl-
psychotherapeutenhonorares.
Selbstverständlich besteht auch die 
Möglichkeit, ohne Diagnose zu mir 
zu kommen und meine Tätigkeit im 
Sinne eines Coachings oder einer Be-
ratung in Anspruch zu nehmen! Das 
sind Sitzungen von kurzfristiger Dau-
er von bis zu ca. 10 Sitzungen.
Psychotherapie hat eine Stunden-
einheit von 50 Minuten und dauert 
unterschiedlich lange zwischen im 
Normalfall 10 Sitzungen bis zu 50 und 
mehr. Sie finden zu Beginn wöchent-
lich statt und werden in Folge ausge-
dehnt auf alle 2-4 Wochen.
Für einen ersten Termin genügt eine 
persönliche Terminvereinbarung 
und vor der 2. Sitzung benötigen Sie 
eine Bestätigung für Psychotherapie 
vom zuständigen Hausarzt. Diese gilt 
für alle weiteren Sitzungen, unabhän-
gig von der Anzahl.

Manchmal bedarf es medikamentö-
ser Unterstützung, vor allem wenn 

Betroffene zu Beginn einer Psycho-
therapie massiv unter fehlender Le-
bensqualität leiden und den Nebel 
auf ihrer Seele als zu erdrückend 
empfinden. Mit fortschreitender 
Psychotherapie tritt die Eigenver-
antwortung verstärkt in den Vor-
dergrund und die Betroffenen wol-
len ihre seelische Erkrankung infolge 
häufig ohne Medikamente bewälti-
gen.

Viele Menschen bevorzugen Psycho-
therapie als Mittel der Wahl für ihre 
Heilung von seelischen Krankheiten. 
Dies passiert in Form von professio-
nellen Gesprächen mit dem Psycho-
therapeuten. Persönliches Wachstum 
ist ein positiver Zusatzeffekt von Psy-
chotherapie. Meine Fachrichtung ist 
die Verhaltenstherapie – diese ist ziel- 
und lösungsorientiert und hat ver-
schiedene Techniken zur Verfügung.  
Hierbei sind Panikattacken und alle 
Formen von Angststörung  zu er-
wähnen! Kurzzeittherapien sind mir 
als Verhaltenstherapeutin vertraut, 
ebenso wie Coaching bei Lebenskri-
sen.

Sandra Schlager
Psychotherapeutin
Praxis in der Ordination Dr. Rausch,
Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf
Dienstag und Donnerstag 
außerhalb der Ordinationszeiten.
0664/304 35 22
www.verhaltenstherapie-schlager.at

Willkommen Sind Sie auch in meiner 
Praxis in 2540 Bad Vöslau, Hanusch-
gasse 1
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Rotes Kreuz Sollenau - Felixdorf

9 0  J A H R E  R O T E S  K R E U Z  S O L L E N A U - F E L I X D O R F
7 0  J A H R E  B E Z I R K S S T E L L E
Vor genau 90 Jahren entschlossen sich 
einige Sollenauer im Ortsteil Petrifeld 
eine eigenständige Feuerwehr zu in-
stallieren. Im Jänner 1929 war man 
so weit und übernahm nicht nur die 
Agenden einer Feuerwehr, sondern 
auch der Ersten Hilfe für den südlich 
der Piesting gelegenen Ortsteil. 
Bis 1940 betrieb man den Feuerwehr- 
und Rettungsdienst, ehe von oberster 
Stelle sowohl Petrifeld als auch Böh-
ler mit der Ortsfeuerwehr Sollenau 
zusammengelegt wurden. 
Was aber aufrecht blieb, war die Rot 
Kreuz Stelle, die der damalige Kom-
mandant Franz Wunderl übertragen 
bekam und ausbauen sollte. 
Man erhielt Fahrzeuge von der Kreis-
stelle Wr. Neustadt und bildete Frei-
willige aus der Bevölkerung aus, um 
den Abgang der Sanitäter, die an die 
Front gerufen wurden, zu kompen-
sieren. Nach Ende des Krieges hat 
Franz Wunderl sofort begonnen, den 
Rettungsdienst wieder aufzunehmen. 

Zuerst mit Privatfahrzeugen, dann 
mit umgebauten Kleinlastkraftwägen, 
ehe der Landesverband in den 50iger 
und 60iger Jahren der 1949 zur Be-
zirksstelle erhobenen Verwaltungs-
stelle Fahrzeuge zur Verfügung stellte. 
Nach dem Neubau der Dienststelle in 
den 60iger Jahren, erfolgten weitere 
Umbauarbeiten, da die Einsätze im-
mer mehr wurden. Sowohl an Fahr-
zeugen als auch an Personal wurden 
ständig höhere Maßstäbe angelegt, so 
dass wir heute 5 hauptberufliche Mit-
arbeiter, 4-6 Zivildiener und rund 25 
Freiwillige zählen. Insgesamt stehen 
5 Fahrzeuge plus ein Klein-LKW für 
Großeinsätze zur Verfügung. Im Jahre 
2018 wurden 7471 Transporte durch-
geführt, und eine Strecke von rund 
150.000 Kilometern zurückgelegt. 
Neben dem Rettungs- und Kranken-
transport unterhalten wir einen GSD 
Dienst für Pensionisten, eine Jugend-
gruppe und einen Rufhilfedienst für 
unseren Rettungssprengel.

Die Bezirksstelle möchte das Jubi-
läum 90 Jahre Rotes Kreuz Solle-
nau-Felixdorf und 70 Jahre Bezirks-
stelle in geeigneter Form begehen 
und lädt Sie alle zum ROT KREUZ 
HEURIGEN am 8. Juni 2019 an der 
hiesigen Bezirksstelle recht herz-
lich ein.
Ablauf:
10 – 18 Uhr 	 Ausstellung 
(Chronik der Bezirksstelle)
10 – 24 Uhr 	 Heuriger 
10.30 Uhr 	 Fahrzeugsegnung
11 Uhr 	 Ehrungen
12.30 – 17 Uhr	 Blutspenden 

Wir sorgen für Kulinarik, Getränke 
und Stimmung und Sie hoffentlich 
für einen guten Besuch.

S E N I O R E N T R E F F
Der Seniorentreff des Roten Kreuzes 
steht allen älteren Menschen offen, 
die mit Gleichgesinnten und Freun-
den einen netten und angenehmen 
Nachmittag verbringen möchten. 
Dabei werden Kaffee, Kuchen und 
Getränke von den freiwilligen Mitar-
beitern des Gesundheits- und Sozia-
len Dienstes serviert.
Diese Form des Seniorentreffs ist 
eine gute Möglichkeit, das Ver-
ständnis und die Kommunikation 
der Generationen füreinander zu 
fördern. Sollten Sie es sich nicht zu-
trauen, selbständig den Weg zu uns 
zurückzulegen, bieten wir Ihnen an, 
Sie im Bedarfsfall von zu Hause ab-
zuholen. In diesem Fall wenden Sie 
sich an unsere MitarbeiterInnen un-
ter der Nummer: 0664/90 17 346

Die nächsten Seniorentrefftermine
(jeweils ab 14.00 Uhr im Kulturhaus 
Felixdorf):

08. März: 	Würfelspiel
03. April: 	Osterbasteln und 
	 kleiner Ostermarkt
08. Mai: 	 Musikschule Steinfeldklang
05. Juni: 	 Farbenlesen 
04. Juli: 	 Sommerfest
August  	 S O M M E R PA U S E
11. Sept.: 	Bingo
16. Okt.: 	 Oktoberfest
13. Nov.: 	 Weihnachtsbasteln und 	
	 kleiner Weihnachtsmarkt
18. Dez.: 	 Adventfeier

Unsere Reisetermine fürs Betreute 
Reisen (alle Reisen sind so weit als 
möglich barrierefrei):

18. April: 	Ritteressen Burg 
	 Kreuzenstein
26. Juli: 	 Donauschifffahrt
31. Okt.: 	 Glasmuseum Neuberg
30. Nov.: 	 Himmelsbrunch 
	 am Kahlenberg

T E R M I N E

Blutspenden in Sollenau
08. Juni: 	 Bezirksstelle Sollenau, 	
	 12 – 18 Uhr
11. Sept.: 	LGZ Sollenau, 
	 15:30 – 19 Uhr
13. Nov. : 	 LGZ Sollenau, 
	 15:30 – 19:Uhr

Welcome day
31. Aug.:	 Dienststelle, 
	 11 – 17 Uhr
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Unser Behandlungs spektrum 

•  Verdauungstrakt (vor allem Magen-Darm-Trakt)
•  Gallensystem (z.B. Gallensteine)
•  Bauchwand (z.B. Leisten- und Narbenbrüche)
•  Tumor-Vor- und Nachsorge
•  Venen (z.B. Krampfadern)
•  Hämorrhoiden
•  Endoskopie (Magen-, Darm- und Gallengangspiegelung) 
 u.v.m.

Termine nach telefonischer Vereinbarung – auch abends 
und am Wochenende – unter 0677 / 627 654 55.

Hauptstraße 43, 2603 Felixdorf • Tel. 0677 / 627 654 55
www.st-chirurgie.at • www.med-ordi.at

Dr. Nancy Toro-Bauer

Dr. Christiane Scheidl

Praxiseröffnung
Felixdorf
Privatordination für Allgemeinchirurgie 

und Viszeralchirurgie
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

DAS DEMENZ-SERVICE NÖ IST 
IHR WEGWEISER BEI ALLEN 

FRAGEN RUND UM DIE DEMENZ.

Alle Informationen unter www.demenzservicenoe.at

*	Eine	individuelle	Beratung	ist	derzeit	nur	in	der	Region	NÖ	Mitte	(Krems,	Lilienfeld,	St.	Pölten,	Tulln)	verfügbar.

Individuelle Beratung*, 
Unterstützungsangebote, Informationen und Tipps:

Kostenlose NÖ Demenz-Hotline: 0800 700 300
Montag bis Freitag von 08:00 bis 16:00 Uhr

demenzservice@noegus.at

Heute
 schon

 

etwas
 

verges
sen?
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Apotheken Bereitschaftsdienst

24-Stunden Auskunftsservice in ganz Österreich
Unter der Kurznummer 1455 erhält jede Anruferin/jeder Anrufer rasch und 
unbürokratisch Auskunft über die nächstgelegene dienstbereite Apotheke, auf 
Wunsch sogar mit Wegbeschreibung. Der Apothekenruf 1455 ist rund um die 
Uhr, 24 Stunden, 365 Tage lang erreichbar (Anruf aus dem Ausland: +43 1 1455).

F	 St. Hubertus Apotheke, Hauptstraße 25, 
	 2603 Felixdorf, Tel.: 02628 / 62 222

S	 Hubertus Apotheke , Wr. Neustädter Straße 1, 
	 2601 Sollenau, Tel.: 02628 / 477 81

P	 Apotheke zum hl. Leonhard, Wöllersdorfer Straße 14, 
	 2753 Markt Piesting, Tel.: 02633 / 422 69	

B	 Bahnhof Apotheke, Zehnergasse 4, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 23 29 30

C	 Civitas Nova Apotheke, Prof. Dr. Koren Straße 8a, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 266 16

H	 Heiland Apotheke, Pottendorfer Straße 6, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 22 128

M	 Merkur Apotheke, Stadionstraße 6 – 12, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 86 165

Z	 Zehnergürtel Apotheke, Roseggergasse 55, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 66 356

FI	 Fischapark Apotheke, Zehnergasse 12 - 24, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 240 20

GRUPPENEINTEILUNG: Vorstehende Einteilung wurde von den Tierärzten auf freiwilliger Basis getroffen und stellt keinen verpflichtenden Dienst dar. Die Regelung erfolgte im 
Interesse einer möglichst gesicherten tierärztlichen Versorgung und Betreuung.

Freiwillige Sonn- und Feiertagsdienst-
einteilung der Tierärzte für das Jahr 2019 
im Verwaltungsbezirk Wiener Neustadt 
und der Stadt Wiener Neustadt
Sa, 8 Uhr –  Mo, 7 Uhr, bzw. am Vorabend von Feiertagen 20 Uhr bis 

zum darauffolgenden Tag 7 Uhr. Um vorherige telefonische Kontakt-

aufnahme mit dem jeweils diensthabenden Tierarzt wird gebeten!

GRUPPE  I
Dr. E. und W. Maresch, Kirchschlag/BW, 
02646/3362 | 02648/306

Mag. U. Schneeberger, Bad Erlach, 
02627/463 41 | 0650/28 22 111 |  
02629/22151

Tierpraxis DuetVet, Mag. 
M. Spritzendorfer & Mag. R. Sarsarman 
Markt Piesting, 02633/422 31 | 
0664/91 66 279 | 0664/91 66 278

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

GRUPPE  II
Mag. D. Kössler, Wiesmath, 02645/2803

Mag. Ing. H. Abel, 
Mag. S. Abel-Reichwald, 
Kirchschlag/BW, 02646/ 25943

Mag. S. Erbstein, Mag. B. Ponweiser, 
Wr. Neustadt, 02622/654 51 | 
0664/300 32 98

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

Dr. J. Leimer, Krumbach, 02647/42 343
bis November 2019

GRUPPE  III
Dr. F. Pfneisl, Lichtenegg, 
02643/200 00 | 0676/734 64 62

Dr. R. Stiel, Markt Piesting, 
02633/434 55 | 0664/142 61 70

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

GRUPPE  IV
Dr. B. Samm, Lanzenkirchen,
02627/45 714 | 0664/392 65 59

Dr. F. Strobel, Kirchschlag/BW, 
02646/3300

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

APRIL

06.-07.	 I

13.-14.	 II

20.-22.	 III

27.-28.	 IV

MAI JUNI JULI

01.	 I 01.-02.	 III 06.-07.	 I

04.-05.	 II 08.-10.	 IV 13.-14.	 II

11.-12.	 III 15.-16.	 I 20.-21.	 III

18.-19.	 IV 20.	 II 27.-28.	 IV

25.-26.	 I 22.-23.	 III

30.	 II 29.-30.	 IV

Mo 1 B

Di 2 C

Mi 3 M

Do 4 P

Fr 5 Z
Sa 6 F

So 7 FI

Mo 8 H

Di 9 S

Mi 10 B

Do 11 C

Fr 12 M

Sa 13 P

So 14 Z
Mo 15 F

Di 16 FI

Mi 17 H

Do 18 S

Fr 19 B

Sa 20 C

So 21 M

Mo 22 P

Di 23 Z
Mi 24 F

Do 25 FI

Fr 26 H

Sa 27 S

So 28 B

Mo 29 C

Di 30 M

Mi 31 P

Mi 1 S
Do 2 B

Fr 3 C

Sa 4 M

So 5 P

Mo 6 Z

Di 7 F

Mi 8 FI

Do 9 H

Fr 10 S

Sa 11 B

So 12 C

Mo 13 M

Di 14 P

Mi 15 Z

Do 16 F

Fr 17 FI

Sa 18 H

So 19 S

Mo 20 B

Di 21 C

Mi 22 M

Do 23 P

Fr 24 Z

Sa 25 F

So 26 FI

Mo 27 H

Di 28 S

Mi 29 B

Do 30 C

Fr 31 M

Mo 1 S
Di 2 B

Mi 3 C

Do 4 M

Fr 5 P

Sa 6 Z

So 7 F

Mo 8 FI

Di 9 H

Mi 10 S

Do 11 B

Fr 12 C

Sa 13 M

So 14 P

Mo 15 Z

Di 16 F

Mi 17 FI

Do 18 H

Fr 19 S

Sa 20 B

So 21 C

Mo 22 M

Di 23 P

Mi 24 Z

Do 25 F

Fr 26 FI

Sa 27 H

So 28 S

Mo 29 B

Di 30 C

Mi 1 M

Do 2 P

Fr 3 Z

Sa 4 F

So 5 FI

Mo 6 H

Di 7 S

Mi 8 B

Do 9 C

Fr 10 M

Sa 11 P

So 12 Z

Mo 13 F

Di 14 FI

Mi 15 H

Do 16 S

Fr 17 B

Sa 18 C

So 19 M

Mo 20 P

Di 21 Z

Mi 22 F

Do 23 FI

Fr 24 H

Sa 25 S

So 26 B

Mo 27 C

Di 28 M

Mi 29 P

Do 30 Z

Fr 31 F

Sa 1 FI

So 2 H

Mo 3 S

Di 4 B

Mi 5 C

Do 6 M

Fr 7 P

Sa 8 Z

So 9 F

Mo 10 FI

Di 11 H

Mi 12 S

Do 13 B

Fr 14 C

Sa 15 M

So 16 P

Mo 17 Z

Di 18 F

Mi 19 FI

Do 20 H

Fr 21 S

Sa 22 B

So 23 C

Mo 24 M

Di 25 P

Mi 26 Z

Do 27 F

Fr 28 FI

Sa 29 H

So 30 S

JULI AUGUST APRIL MAI JUNI JULI
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Ärzte - Notdienst

Datum Arzt Ort Tel.Nr.

6. -  7. April Dr. Derya Öztürk Anton Rauchstraße 18/2, 2525 Günselsdorf 02256 / 63 570

13. - 14. April Ärzte des Notrufs NÖ https://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/ Hotline: 141

20. - 21. April Dr. Lydia Schuster Untere Feldgasse 1, 2492 Eggendorf 02622 / 733 14

22. April Dr. Ilse Rumpler Hauptplatz 1, 2604 Theresienfeld 02622 / 712 45

27. - 28. April Dr. med. Berna Öztatiklier Wiener Neustädter Straße 46, 2524 Teesdorf 02253 / 81 781

1. Mai Dr. Sorina Nedeia Dubovan Hauptplatz 2, 2601 Sollenau 02628 / 47 275

4. - 5. Mai Dr. Simon Sauerschnig Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf 02628 / 62 4660

11. - 12. Mai Ärzte des Notrufs NÖ https://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/ Hotline: 141

18. - 19. Mai Dr. Stefanie Heissenberger Karl Albrecht-Gasse 5, 2493 Lichtenwörth 02622/75 266

25. - 26. Mai Dr. Erwin Reichenstorfer Anton-Rauchplatz 4c, 2602 Blumau 02628 / 48 699

30. Mai Dr. Jochen Rausch Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf 02628 / 622 43

1. - 2. Juni Dr. Edwin Neuber Inselweg 1, 2492 Eggendorf 02622 / 73 270

8. - 9. Juni Dr. Derya Öztürk Anton Rauchstraße 18/2, 2525 Günselsdorf 02256 / 63 570

10. Juni Ärzte des Notrufs NÖ https://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/ Hotline: 141

15. - 16. Juni Dr. med. Berna Öztatiklier Wiener Neustädter Straße 46, 2524 Teesdorf 02253 / 81 781

20. Juni Dr. Simon Sauerschnig Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf 02628 / 62 4660

22. - 23. Juni Dr. Sorina Nedeia Dubovan Hauptplatz 2, 2601 Sollenau 02628 / 47 275

29. - 30. Juni Dr. Ilse Rumpler Hauptplatz 1, 2604 Theresienfeld 02622 / 712 45

Wochenend- und Feiertags-Bereitschaftsdienst NÖ: Die Praktischen Ärzte sind ausschließlich in der Zeit von
7.00 bis 19.00 Uhr (Tagdienst) für die Patientenversorgung zuständig. Von 19.00 bis 7.00 Uhr Früh (Nachtdienst) 
sind die Ärzte des Notrufs NÖ (Hotline: 141 oder Webpage: https://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/) 
für die Patientenversorgung zuständig.

Zahnärzte - Notdienst
Datum Arzt Ort Tel.Nr.

6. - 7. April Dr. Körpert Wolfram Badnerstraße 12/1, 2540 Bad Vöslau 02252/76368

13. - 14. April MUDr. Past Franz Martin Johann-Wegscheiderstraße 5, 2630 Ternitz 02630/38420

20. - 22. April Dr. Charvat Klaus Grazerstraße 37, 2604 Theresienfeld 02622/71770

27. - 28. April Dr. Eichinger Stefanie Gentzschgasse 31, 2763 Pernitz 02632/73774

1. Mai Dr. medic. Tamas Corina Mihaela Pfarrgasse 8, Top 11, 2500 Baden 02252/47600

4. - 5. Mai Dr. med. dent. Koppi Katharina Hauptstraße 23 Aufeldg. 2, 2493 Lichtenwörth 02622/75128

11. - 12. Mai Dr. med. univ. Pfaffeneder-Mantai Sabine Grazer Straße 71, 2700 Wiener Neustadt 02622/22196

18. - 19. Mai Dr. med. univ. Dosti Karin Anna-Maria Marktplatz 5, 2486 Pottendorf 02623/73853

25. - 26. Mai Dr. med. univ. Kukla Edmund Marktring 17, 2811 Wiesmath 02645/2410

30. Mai Dr. med. univ. Ohlms Ulrike Wr. Neustädter Straße 103, 2601 Sollenau 02628/62316

1. - 2. Juni Dr. med. dent. Mohl Catharina Wiener Neustädter Straße 66, 2524 Teesdorf 02253/81549

8. - 10. Juni Dr. medic Curescu Corina-Elena Waldgasse 6/1, 2542 Kottingbrunn 02252/71128

15. - 16. Juni Dr. med. dent. Koppi Katharina Hauptstraße 23 Aufeldg. 2, 2493 Lichtenwörth 02622/75168

20. Juni Dr. med. univ. Ohlms Ulrike Wr. Neustädter Straße 103, 2601 Sollenau 02628/62316

22. - 23. Juni Dr. med. univ. Schlanitz Wolfgang Bahngasse 41, 2700 Wiener Neustadt 02622/27711

29. - 30. Juni Dr. med. univ. Derdak Christian Kirchengasse 3, 2492 Eggendorf 02622/74480

6. - 7. Juli Dr. med. univ. Derdak Christian Kirchengasse 3, 2492 Eggendorf 02622/74480

13. - 14. Juli Dr. med. univ. Käsmayer Brigitte Theresiengasse 5/1, 2500 Baden 02252/45375

20. - 21. Juli Dr. med. univ. Aichberger Jörg-Josef Dunkelsteiner Str. 4, 2630 Ternitz 02630/36759

27. - 28. Juli Dr. med. univ. Melchard Wolfgang Pöckgasse 18, 2700 Wiener Neustadt 02622/21694



Sa, 1. Juni 2019
Beginn: 19 Uhr, im Kulturhaus Felixdorf
VVK: € 17,– / AK: € 20,– Karten im Gemeindeamt Felixdorf: 02628/63711 

oder per E-Mail unter: gemeinde@felixdorf.gv.at


